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Zwei großartige 
Events im Juni! SOMMER

F E R I E N

schöne ferien · happy holidays · bonnes vacances · buone vacanze · buenas vacaciones

’19
PROGRAMM 
für Kinder & Jugendliche

der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram

Es ist wieder soweit!

Ferienaktion 
2019

Feuerwehrfest
Deutsch-Wagram 2019

Schulsportgelände
13.00 –17.00 Uhr | Deutsch-Wagram

8. 9. 2019

ANKÜNDIGUNG!

Ein besonderes Jubiläumsfest mit Verleihung von Ehrennadeln!
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IM ZUGE des Festaktes am
Sonntag wurde die Festmesse
von Feuerwehrkurat Pfarrer
Mag. Peter Paskalis zelebriert
und ein neues Feuerwehrfahr-
zeug, ein HLFA 3 4000/400, in
Dienst gestellt. Bgm. Quirgst
verlieh im Zuge des Festaktes
mehrere Ehrennadeln an ver-
diente Feuerwehrmänner. Der
Beschluss für die Verleihung er-
folgte einstimmig im Gemein-
derat im Dezember 2018.
Lesen Sie mehr dazu auf Seite 3 ➲
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friedrichquirgst
BÜRGERMEISTER
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Liebe Deutsch-WagramerInnen, liebe Jugend!

DERZEIT SIND so viele Vorhaben zur Ver-
besserung der Lebensqualität in unserer
Stadt  im Gange wie noch nie und es wird
daher intensiv gearbeitet!

Beim Bau des neuen Gebäudes im Zen-
trum gehen die Arbeiten zügig voran. Für
die Neugestaltung des Platzes läuft der-
zeit das Ausschreibungsverfahren und es
soll demnächst die Vergabe der Arbeiten er-
folgen.

Die Musikschule soll um zwei Unterrichts-
räume und um Sanitäranlagen erweitert
werden und es wird das Untergeschoss 
einen externen Zugang erhalten.

Beim „Jungen Wohnen“
wurden nun auch die 15
Wohnungen des 2. Bauteils
den zukünftigen Mietern
zugewiesen und die
Schlüsselübergabe für den
1. Bauteil mit 20 Wohnun-
gen ist bereits für August
geplant. Mich freut, dass
dadurch viele junge Men-
schen eine neue Wohnung
in unserer Stadt bekommen
und wir so die Jugend im
Ort halten können, denn die
Jugend ist unsere Zukunft.

Die Sanierung des Otto Hübner-Hofes
wurde begonnen und die Zusicherung der
Wohnbauförderung ist Anfang April einge-
langt.

Für den Neubau des Kindergartens und
der Kleinkindbetreuung ist derzeit die Ar-
chitektensuche im Gang. Ziel ist, dass im
Herbst 2020 der neue Kindergarten in Be-
trieb gehen kann.

Die Arbeiten zur Verbesserung der 
Essenssituation bei der Volksschul-Nach-
mittagsbetreuung wurden vergeben, sodass
die Arbeiten in den Ferien durchgeführt wer-
den können.

Mit der Errichtung des „Funcourts“ in der
Jakob Reumann-Gasse/ Robert Blum-Straße

wurde kürzlich begonnen und er sollte bis
zum Sommer benützbar sein.

Die Blumenschmuckaktion soll Deutsch-
Wagram noch mehr zum Blühen bringen, 
die Anschaffung eines Heißluftgerätes zur
Unkrautbekämpfung soll die Gehsteig- und
Straßenränder sauberer machen und die im
Frühjahr gesetzten 13 neuen Bäume werden
das Ortsbild weiter verschönern.

Das Spargelfest konnte mit Rekordbe-
such und bester Stimmung
aufwarten. Der samstägige
Frischemarkt erfreut sich
großer Beliebtheit und der
Freiwilligen Feuerwehr
möchte ich zu ihrem, trotz
Regenwetter, sehr gelunge-
nen Feuerwehrfest herzlich
gratulieren und mich für ih-
re Einsatzbereitschaft be-
danken!

Das umfangreiche Kul-
tur- und Veranstaltungs-
programm, die neuerliche

Auszeichnung als „Jugendpartnergemeinde
plus“ und die vielen aktiven Vereine runden
das vielfältige Gemeindeleben ab.

Ich bitte Sie, zum Wohl der Umwelt und
des Ortsbildes Achtsamkeit und Sauberkeit
walten zu lassen und danke Ihnen, wenn Sie
zu einem regen Gemeindeleben beitragen.

Einen schönen Sommer und eine gute
Ernte wünscht Ihnen

Ihr/Euer

Beiträge für die nächste Ausgabe
sind ausnahmslos bis Redaktions-

schluss an die zuständige Bearbeiterin
der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram,
Fr. Anita Ripplinger, Tel. 02247/22 09-31 
ripplinger.anita@deutsch-wagram.gv.at
zu richten.

1. Sept. 2019

schluss
REDAKTIONS

Friedrich Quirgst
Bürgermeister

KURZinfoKURZinfo
❯❯ ACHTUNG!

Dubiose Firma bietet 
Gemeindeinserate an!

Hieramts wurde gemeldet, dass An-
rufe in Umlauf sind, wo vorwiegend
Deutsch-Wagramer Firmen kontak-
tiert werden, die ziemlich aufdring-
lich aufgefordert werden, sich sofort
zu entscheiden, ein Gemeindezei-
tungsinserat zu schalten und ein For-
mular auszufüllen.
Wir möchten ausdrücklich darauf
hinweisen, dass diese Anrufe NICHT
von der Stadtgemeinde Deutsch-Wa-
gram getätigt werden und ersuchen
Sie, diesen Forderungen nicht nach-
zukommen! ■

❯❯ Vermessungsarbeiten 
im Auftrag der Netz 
Niederösterreich GmbH

Hieramts ergeht die Information,
dass von Mai bis September 2019
Vermessungsarbeiten der EVN  im
Bereich der Stadtgemeinde Deutsch-
Wagram, KG Helmahof, durchge-
führt werden. ■

❯❯
sucht Kursleiter!

Der ASKÖ Deutsch-Wagram sucht
jemanden, der die Kurse

■ Mutter-Kind-Turnen
montags 16.30 bis 17.30 Uhr,
Hauptschule Deutsch-Wagram

■ Kinderturnen
montags 17.30 bis 18.30 Uhr, 
Hauptschule Deutsch-Wagram

auf freiwilliger Basis ehrenamtlich
übernehmen möchte

Infos:
Christine Allmayer
Telefon: 0676/700 84 81 ■

Bgm. Fritz Quirgst mit Andreas Peham
vor dem neuen Feuerwehrfahrzeug.
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Feuerwehr Jubiläumsfest …
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Von 3. bis 5. Mai 2019 fand unser alljährliches Feuerwehrfest statt. Neben den bekannten Highlights wie unserer
großen Tombola, die besten „Grillhendln“, Schnitzeln und Bier gab es diesmal am Freitag ein Konzert mit Live-
Auftritten der berühmten Stars „Die jungen Zillertaler“ und „DJ Ötzi“. Am Sonntag wurde ein neues Fahrzeug
gesegnet und es erfolgten Ehrungen durch die Gemeinde.

Am Freitagabend startete das Feuer-
wehrfest um 19.30 Uhr. Nachdem alle
Gäste die Ticketkontrolle hinter sich 
gebracht hatten begannen „Die jungen
Zillertaler“ mit viel Schwung und brach-
ten die Menge zum Feiern. Nach etwa
90 Minuten war es dann für viele Per-
sonen endlich so weit, der Auftritt ihres
großen Stars „DJ Ötzi“. Den Abschluss
machten dann wieder „Die jungen Zil-
lertaler“, bis das Konzert um kurz vor
01.00 Uhr morgens zu Ende ging.

Samstag lief das Fest in gewohnter
Manier ab. Bereits eine Stunde vor offi-
ziellem Beginn trafen die ersten Gäste
ein und sicherten sich schon ihre Bons
für die begehrten Grillhühner. Um 19.00
Uhr starteten „Die Schworzstoana“ mit
ihrem Programm „Rock die Quetsch’n“
und sorgten damit für ordentlich Stim-
mung im Zelt.

Sonntagmorgen fand um 9 Uhr die
Heilige Messe mit Pfarrer und Feuer-
wehrkurat Mag. Peter Paskalis statt.
Dieser segnete unser neues Einsatz-
fahrzeug HLFA3 4000/400, bevor
anschließend einige Feuerwehrmänner
von Bezirksfeuerwehrkommandant 
Georg Schicker und Bgm. Friedrich
Quirgst geehrt wurden. 

Anschließend fand ein Frühshoppen
mit musikalischer Begleitung des Blas-
orchesters Deutsch-Wagram statt.

„Trotz der regnerischen Wetterver-
hältnisse war das Festzelt an allen drei
Tagen voll. Wir danken Ihnen sehr herz-
lich für die treue Unterstützung und
hoffen, Ihnen ein schönes Feuerwehr-
fest 2019 geboten zu haben.“, so Kom-
mandant Wolfgang Süss

„Ich möchte mich nochmals ganz
herzlich, sowohl persönlich als auch 

namens der Stadtgemeinde, für die 
Einsatzbereitschaft und das große En-
gagement der Feuerwehrleute bedan-
ken, die für die Sicherheit der Bevölke-
rung unersetzlich sind, denn die FFW
Deutsch-Wagram ist eine der einsatz-
stärksten Wehren im Bezirk“, bedankte
sich Bgm. Fritz Quirgst nochmals bei
seinen Feuerwehrkameraden. 

Kommandant Wolfgang Süss und
seinen Stellvertreter Christian Schantl
lobte er für die engagierte und umsich-
tige Führung der Wehr und wünschte
gemäß dem Wahlspruch der Feuerwehr
„Gott zur Ehr’, dem Nächsten zur
Wehr“, alles erdenklich Gute für die 
Zukunft. Danach überreichte Bgm.
Quirgst an 11 verdiente Feuerwehrleute,
die alle seit mehr als 25 Jahren im Dien-
ste der Allgemeinheit stehen, die Ehren-
nadel der Stadt. ■
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Mehrjähriges Projekt wird heuer fertig gestellt.

Kanalsanierung bereits gestartet!

DAS MEHRJÄHRIGE PROJEKT der Sanierung unseres gesamten
Kanalnetzes, hier werden in Summe etwa 1,5 Mio. Euro inve-
stiert, soll heuer abgeschlossen werden. Aufgrund der günsti-
gen Temperaturen konnte bereits im Februar mit den Arbeiten
begonnen werden. Es handelt sich um eine Sanierungsmetho-
de, die mittels Robotern so durchgeführt wird, sodass nicht
aufgegraben werden muss. Auf dem Roboter, der mit unter-
schiedlichen Werkzeugen bestückt wird, ist eine Kamera mon-
tiert und die einzelnen Arbeitsschritte werden mittels Compu-
ter gesteuert. Die Fa. STRAGAB Kanaltechnik ist als Bestbie-
ter beauftragt und Bgm. Fritz Quirgst machte sich ein Bild von
der Durchführung der Arbeiten und war mit dem Sanierungs-
fortschritt sehr zufrieden. ■

Landesstraßennetz wird weiter saniert.

B8: Spurrinnensanierung

AUF EINER LÄNGE von etwa 850 Metern wurden in Deutsch-
Wagram die Spurrinnen an der B8 durch das Land NÖ saniert.
Der Abschnitt beginnt auf der Höhe der Volksbank und endet
vor dem Kreisverkehr bei der Fa. Vock & Seiter. Es wurde die
Fahrspur Richtung Gänserndorf saniert und teilweise die ge-
samte Fahrbahnbreite.

Die Arbeiten wurden von 2. – 14. Mai durchgeführt und es
gab eine Umleitungsstrecke. Bgm. Fritz Quirgst bedankt sich
bei Straßenmeister Anton Maritschnig und seinem Team und
beim Land NÖ für die zügige Durchführung der Arbeiten.
Schließlich wurden etwa € 300.000,-- für die Sanierung dieses
Straßenabschnittes vom Land NÖ investiert. ■
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LR Ludwig Schleritzko (3. v. li.) machte sich mit Bgm. Quirgst und 
Mitarbeitern persönlich ein Bild von der Fahrbahnsanierung.

0699/147 70 177
- Abgasmessung, Gassicherheitsüberprüfung

- Div. Service- und Reparaturarbeiten ALLER gängigen Marken
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Für Entleerung der Mistkübel nun ideal geeignet.

E-Fahrzeug im Einsatz!

ETWA 250 MÜLLBEHÄLTER hat die Stadt im öffentlichen
Raum, verteilt im gesamten Gemeindegebiet, aufgestellt. Für
deren Entleerung wird regelmäßig gesorgt. Das Elektroauto
ist dafür ideal geeignet, da man nicht hunderte Mal das Auto
abstellen und starten muss bzw. würde ein anderes Fahrzeug
sonst die längste Zeit am Stand laufen. Bgm. Fritz Quirgst
überzeugte sich daher davon, dass die ursprüngliche Idee des
Einsatzes für das E-Fahrzeug voll aufgeht. Auch Gemeinde-
mitarbeiter Alfred Weilinger (Bild) – ist mit dem Fahrzeug und
dem neuen Aufbau, der für diese Tätigkeit angefertigt wurde,
sehr zufrieden. ■

Spielgeräte werden in den KIGA’s laufend erneuert.

Freude über neue Schaukel

DIE SCHAUKEL im Kindergarten Schulallee 3 musste aus Si-
cherheitsgründen erneuert werden. Dies geschah durch den
Bauhof der Stadtgemeinde und nach Ostern fanden die Kinder
im Kindergarten die neue Schaukel vor. Groß war die Freude
über das neue Spielgerät bei den Kindern, Eltern und den Be-
treuern. Rund um die Schaukel wurde auch ein Fertigrasen
verlegt. ■

Außenjalousien bei den Fenstern der Volksschule.

Osterferien für
Neuerung genützt

EIN SCHON LÄNGER gehegter Wunsch der Volksschule, näm-
lich Jalousien für jene Klassen, die sich in der warmen Jahres-
zeit besonders aufheizen, wurden auf Antrag von Bgm. Fritz
Quirgst Anfang März im Stadtrat beschlossen und in den
Osterferien nun montiert. 

An etwa 30 Fenstern der Volksschule und der ehemaligen
Hauptschule gibt es daher nun Außenjalousien. Riesengroß ist
die Freude darüber  bei Lehrern, Eltern und Kindern. ■

Bgm. Fritz Quirgst mit einigen Kindern und der Kindergarten-
pädagogin Nicole Idinger vom Kindergarten Schulallee 3. Fo
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Franzensdorferstraße 8
2301 Wittau 
Telefon: 02215/300 80
Telefax: 02215/300 80-17
e-mail: hoedl@franz-hoedl.at
www.franz-hoedl.at

Containerverleih
Hochdruckgerätewagen
Kompostierung
Transportunternehmen

BÖCKL Maschinen

REINIGUNGSMASCHINEN

Service und Verkauf
2232 Deutsch-Wagram · Lessinggasse 15

www.boeckl-maschinen.at
Öffnungszeiten nach tel. Vereinbarung unter 02247/37 08
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Zum Bierbrezel
Inh. Andrea Wach

2232 Deutsch-Wagram · Hausfeldstraße 2
0664/502 94 45 · bierbrezel.wachandrea@hotmail.com

A
nz

ei
ge

A
nz

ei
ge

Neue Methode zur Unkrautregulierung.

Heißluftgerät im Einsatz!

DA WIR „Natur im Garten“-Gemeinde sind, wurde nun ein
neues Heißluftgerät erstmals eingesetzt und soll zur Verbes-
serung des Ortsbildes beitragen. Jene Pflanzen, die am Fahr-
bahn- und Gehsteigrand heraus wachsen, werden mittels
Heißluft zum Absterben gebracht. Ein, zwei Tage später soll-
ten die Pflanzen absterben, sodass man sie dann leicht beseiti-
gen kann. Dies soll zu mehr Sauberkeit und zu einer besseren
Haltbarkeit der Straßen- und Gehsteigränder führen. ■

Bauhofleiter Eduard Weintraud und Bgm. Fritz Quirgst überzeugten
sich von der Arbeit des neuen Gerätes und vertrauen auf die weiteren 

Erfahrungen von Fahrer Michael Vogt.

13 neue Bäume!
IM APRIL, rechtzeitig vor dem kühlen und regnerischem

Wetter, wurden im Gemeindegebiet durch den Bauhof der
Stadt 13 neue Bäume gesetzt. An der B8 wurden sowohl 
Richtung Wien, als auch an der B8 Höhe Merkur und am Orts-
anfang je fünf Zierkirschen gepflanzt die im nächsten Frühjahr
für eine Verschönerung der Ortseinfahrten sorgen werden.
Aber auch in der Dammstraße, der Leopold Kunschak-Gasse
und der Feldgasse wurde der Baumbestand durch Ahornbäume
ergänzt. ■

DIE STADTGEMEINDE möchte ein gepflegtes Ortsbild! Denn
nur so fühlen sich die Menschen, die hier leben wohl!

Wenn sich dieser unachtsam weggeworfene Müll durch
Wind dann auch noch am Straßenrand ansammelt, ist ein sol-
ches davon weit entfernt. Der Bauhof muss immer wieder zu
zusätzlichen Reinigungsarbeiten eingesetzt werden und sei-
tens der Stadtgemeinde ist für heuer erstmals eine zweite
Wald- und Flurreinigung geplant.

Dies ist jedoch nicht die Lösung für dieses Problem!

Die Stadtgemeinde appelliert daher an alle Bürger und 
Besucher unserer Stadt, Mist nicht einfach auf die Straße 
zu werfen, sondern ordnungsgemäß in einem Müllbehälter –
wir haben etwa 250 Mitstkübel im öffentlichem Raum – zu
entsorgen. ■

Immer wieder kommt es zu extremen Verunreinigungen
durch weggeworfene Plastikflaschen, Zigarettenstummel,
Einpackpapier, Dosen und anderen Müll.

Mehr Sauberkeit und
Achtsamkeit im Ort!

Bauhofleiter Eduard Weintraud und Bgm. Fritz Quirgst.
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Nobilegasse 6 · 2232 Deutsch-Wagram · Tel: 02247/519 21 Terrassen

Flachdächer

Leichtdächer

Blechdächer

Abdichtungen

BAUSPENGLEREI & ZIMMEREI
Roman Eder
Bockfließerstraße 152, 2232 Deutsch-Wagram
e-mail: bauspenglerei-eder@gmx.at
Telefon: 0650/43 19 939
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Alle Mieter wieder in ihren Wohnungen.

Sanierung nach Großbrand abgeschlossen!

NACH DEM GROßBRAND am Lindenhof im Oktober des Vor-
jahres ist die Sanierung fast zur Gänze abgeschlossen. Nur 
einige Arbeiten im Außenbereich sind noch zu erledigen. 
Anfang Mai konnten die letzten Mieter wieder in ihre Woh-
nungen, die sie aufgrund der Schäden verlassen mussten, ein-
ziehen.

„Ich bedanke mich bei der EGW Heimstätte und der Firma
Belfor für die rasche Behebung der umfangreichen Schäden
und dass nun alle wieder in ihre Wohnungen einziehen konn-
ten. Die ausgezeichnete Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr, die
größere Schäden verhindert hat, sei hier nochmals gewürdigt,
denn es war ein herausfordernder Einsatz, der in ausgezeichne-
ter Zusammenarbeit mit Wehren aus 14 umliegenden Gemein-
den, sowie Polizei und Rotem Kreuz hervorragend bewältigt
wurde“, zieht Bgm. Fritz Quirgst eine letztlich positive Bilanz
über die Bewältigung des schrecklichen Großbrandes. ■

Bgm. Fritz Quirgst, Martina Postl (EGW) und Ing. Michael Köhbach 
(Fa. Belfor) vor dem sanierten Haus.
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Hohe Förderung zugesichert, Firma beauftragt.

Sanierung Otto Hübner-Hof gestartet!

IM APRIL traf der Bescheid des Amtes der NÖ Landesregie-
rung Abt. Wohnungsförderung bei der Stadt ein. „Die Zusiche-
rung der Objektförderung Bockfließerstraße 61 (Otto Hübner-
Hof) ist nun sogar etwas höher ausgefallen als ursprünglich
berechnet und nun steht einem baldigen Baubeginn nichts im
Weg“, freut sich Bgm. Fritz Quirgst über die erfolgte Zusiche-
rung der Förderung.

„Durch die Sanierung wird es zu keiner Mieterhöhung kom-
men, denn nun werden mehr als die Hälfte der Investitionsko-
sten durch Förderungen gedeckt. Die Generalsanierung stellt
auch eine wichtige Umweltinvestition dar, da sich der zukünf-
tige Heizwärmebedarf etwa halbieren wird und ich danke dem
Land NÖ für die zugesicherte Förderung“, so Bgm. Quirgst, der
bedauert, dass mehrere im Gemeinderat vertretene Parteien

der Sanierung nicht zugestimmt haben. Bei der Ausschreibung
ist die Firma PORR als Bestbieter hervorgegangen und hat
mittlerweile mit den Arbeiten begonnen. ■
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Zentrum – Bau schreitet zügig voran!

Ausbau und Sanierung der Musikschule!

DER NEUBAU im Zentrum mit Ge-
schäften im Erdgeschoß, Wohnungen in
den beiden Obergeschossen und einer

GLEICHZEITIG ZU DEN Bauvorhaben
im Zentrum soll auch die Musikschule
ausgebaut werden. Unsere Musikschule
erfreut sich großer Beliebtheit mit stetig
steigenden Schülerzahlen. Daher sollen
zwei zusätzliche Unterrichträume im
Untergeschoss, Lagerräume, sowie Sa-
nitäreinrichtungen neu entstehen, um
dem steigenden Bedarf gerecht zu wer-
den. Auch die Trockenlegung des Kellers

wird im Zuge dieser Adaptierungsarbei-
ten in Angriff genommen und durchge-
führt. Für die bessere Benützbarkeit
wird es auch einen eigenen neuen Zu-
gang von außen zum Untergeschoß ge-
ben. 

„Die Erweiterung der Musikschule
durch den Ausbau des Untergeschosses
passiert unter enger Einbindung des
Musikschuldirektors Karl Rosenmayer,

um die Investitionen auf den zu erwar-
tenden Bedarf möglichst gut abzustim-
men. Im Zuge des Umbaus wird die
Musikschule auch an das Fernwärme-
netz angeschlossen und die derzeitige
Gaszentralheizung durch Fernwärme
aus Hackschnitzel ersetzt“, erläutert
Bgm. Fritz Quirgst die geplante Vor-
gehensweise und die durchaus bedeut-
same Umweltinvestition. ■

Tiefgarage mit 33 Stellplätzen schreitet
zügig voran. Derzeit kann man den
Baufortschritt besonders gut beobach-

ten, da das Gebäude gerade hochgezo-
gen wird.

Für die Gestaltung des Platzes ist die
Neuausschreibung im Gange und es
sollen demnächst die Gewerke verge-
ben werden, damit im Sommer mit den
Arbeiten begonnen werden kann. 

Die beiden Bauvorhaben müssen
natürlich aufeinander abgestimmt wer-
den, damit es zu keiner gegenseitigen
Behinderung bei den Arbeiten kommt.
Auch die Fernwärmeleitung für die 
Musikschule muss vor der Platzgestal-
tung noch eingebaut werden. 

Sowohl der Neubau des Gebäudes,
als auch die Gestaltung des Platzes sol-
len dann bis Mitte nächsten Jahres fer-
tiggestellt sein. ■
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Baubeginn:
Neuer Funcourt!

DER NEUE FUNCOURT, der am Helmahof in der Jakob Reu-
mann-Gasse/Robert Blum-Straße errichtet wird, befindet sich
mittlerweile im Bau. Die Firma S&P –Sportanlagen stellt der-
zeit das Unterbauplanum her. Trotz des schlechten Wetters
gehen die Arbeiten gut voran und bis zum Sommer soll der
neue Funcourt benützbar sein und das sportliche Angebot der
Stadt für die Jugend erweitern. Polier Bruno Schmidt und Bgm.
Fritz Quirgst sind mit dem Baufortschritt zufrieden und freuen
sich schon auf die Fertigstellung. ■

Kindergartenneubau:
Architektensuche

FÜR DEN Neubau eines zweigruppigen Kindergartens und 
eine weitere Gruppe der Kleinkindbetreuung in der Feldgasse
ist derzeit die Architekten-Ausschreibung im Gange. Insgesamt
sechs Architekten wurden eingeladen, sich daran zu beteiligen
und in den nächsten Wochen liegt das Ergebnis vor. Dann soll
nach Prüfung der Angebote zeitnah die Beauftragung erfol-
gen. Ziel ist es, dass mit dem Beginn des Kindergartenjahres
2020/2021, also im September 2020, der neue Kindergarten
bezogen und die 3. Gruppe der Kleinkindbetreuung in Betrieb
genommen werden kann.

„Dies stellt ein ganz wichtiges Bauvorhaben, um die Verein-
barkeit von Beruf und Familie gut zu unterstützen und mit
dem neuen Standort wird auch die Aufteilung der KIGA-Grup-
pen innerhalb der Gemeinde weiter verbessert“, ist Bgm. Fritz
Quirgst überzeugt.

Der Bedarf und die Förderfähigkeit des Projektes wurde durch
die KIGA-Kommission des Landes NÖ bereits festgestellt. ■

Stadtgemeinde Deutsch-Wagram
2232 Deutsch-Wagram · Bahnhofstraße 1a · Bezirk Gänserndorf · NÖ · Austria · Europe
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                         Friedrich Quirgst                   Andreas Latschka 
                                        Bürgermeister          Stadtrat für Finanzen 

AUSFLUG zur 

NÖ LANDESAUSSTELLUNG 2019 
nach Wiener Neustadt 

am 20. August 2019 

Abfahrt vom Stadtamt:       12.00 Uhr 
Die Kosten für Eintritt und Führung werden von der Stadt 
Deutsch-Wagram übernommen. 
Der Ausklang beim Heurigen ist selbst zu bezahlen! 
 

Anmeldung bis 9.8.2019:          alatschka@gmail.com oder 
Sekretariat des Stadtamtes, Anita Ripplinger, Tel. 02247/2209-31 

- Museum St. Peter an der Sperr/Kasematten 
- Gemütlicher Ausklang beim Heurigen 

Die Stadt lädt ein: 
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Essenssituation wird verbessert!

Volksschul-
Nachmittagsbetreuung

IN DER letzten Sitzung des Stadtrates wurde auf Antrag
von Bgm. Fritz Quirgst die Vergabe der Arbeiten (Baumeister,
Elektriker, Trockenbauer, Bodenleger, Tischler, Maler etc.) zur
Verbesserung der Essenssituation für die vielen Kinder, welche
die schulische Nachmittagsbetreuung der Volksschule besu-
chen, beschlossen. 

Es wird einen eigenen Küchenbereich geben, in dem die
Öfen und Geschirrspüler aufgestellt sind. Dadurch und durch
gezielte Akustikmaßnahmen soll es deutlich leiser werden und
mehr Kinder gleichzeitig essen können. Auch die Fluchtweg-
situation wird verbessert.

Gerade die Essenssituation gestaltete sich aufgrund der
vielen in der Nachmittagsbetreuung angemeldeten Kinder zu-
letzt recht herausfordernd, daher hat sich die Gemeinde zu
den Investitionen entschlossen, die nachhaltig eine wesent-
liche Verbesserung bringen sollen. ■

Fertigstellung bis September 2020.
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Bücherei-Straßen-Fest
BEI INS OHR GEHENDEN Klavier- und Saxophon-Klängen

zweier Musikschullehrer schmökerten die Besucher in dem be-
sonders gut sortierten Flohmarkt-Angebot. Kinder erkundeten
auf der Suche nach Lösungen der Ralley-Rätsel die Bibliothek
und durften sich anschließend etwas aus der Schatzkiste aus-
suchen. Groß und Klein hatte viel Spaß beim Verzieren von
Stofftaschen, zwei Jugendliche bedruckten mit einigen Kindern
ein Banner mit einer Einladung, die zum Lesen animieren soll. 

„Ein wirklich gelungenes Fest bei strahlendem Wetter“,
zieht Bibliotheksleiterin Maria Harbich mit ihrem Team sehr
positive Bilanz. ■

Die Musikschullehrer  Sonja Mitterer und Michael Vogt (links), 
mit Bgm. Fritz Quirgst (Mitte) und Bibliotheksleiterin Maria Harbich 

(2. von rechts) und ihrem Team.

„Am Hof“ in Wien präsentierte sich am Freitag,
dem 17. Mai das Marchfeld in seiner Vielfalt mit
vielen Leitbetrieben und kulturellen Beiträgen. 

Erfolgreicher Tag der Marchfelder!

BEI HERRLICHEM WETTER und ausgezeichnetem Besuch war
der Tag ein sehr positives gemeinsames Ausrufezeichen für
unsere Region. Bei einer Gemüse-Blindverkostung traten der
Gänserndorfer Gemeinderat Maximilian Beck und unsere 
Wagramer Gemeinderätin Susanne Predl gegeneinander an
und endete mit einem Erfolg für beide. Im Bild rechts mit den
beiden Bürgermeistern Rene Lobner und Fritz Quirgst. ■
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GRUNDSÄTZLICH IST DIE ABGABE von
Altstoffen in allen Altstoffsammelzen-
tren des G.V.U für den Bezirk Gänsern-
dorf nur nach Vorweis der Berechti-
gungskarte des G.V.U möglich. Karten
können direkt beim G.V.U. angefordert
werden. 

Auch bei den einzelnen Altstoffen
gibt es Neuerungen. Zum Beispiel wer-
den Injektionsnadeln beim Altstoff-
sammelzentrum nicht mehr gesondert
übernommen. Diese gehören in durch-
stichfestem Gebinde (z.B. leeres Mar-
meladeglas) zum Restmüll. 

Wir ersuchen im Sinne der Sicherheit
unserer Mitarbeiter dies auch bei öf-
fentlichen Miskübeln zu berücksichti-
gen! Gelbe Säcke werden ausschließlich
durch die Firma Reinbold abgeholt. Es
ist deren Bereitstellung nur am Abhol-
tag ab 6.00 Uhr vor Ihrer Liegenschaft
erforderlich. 

Gelbe Säcke dürfen daher – ebenso
wie Mülltonnen – nicht dauerhaft im
öffentlichen Gut abgestellt werden!

Eine Abgabe der gelben Säcke beim 
Altstoffsammelzentrum ist nicht mög-
lich! 

Nähere Informationen zu allen Fra-
gen der Abfallentsorgung sowie für die
Nachbestellung der Berechtigungskarte
erhalten Sie direkt beim Gemeindever-
band für Aufgaben des Umweltschutzes
im Bezirk GÄNSERNDORF (G.V.U) 
Harrasser Straße 17
2223 Hohenruppersdorf 
Telefon: 02574 / 8954-0
Fax: 02574 / 8954-9
E-Mail: office@gvu-gf.at
Bürozeiten: Montag bis Donnerstag: 
8.00 bis 16.00 Uhr 
Freitag: 8.00 bis 13.30 Uhr ■

IN NIEDERÖSTERREICH müssen alle
Hunde an öffentlichen Orten im Orts-
bereich sowie in öffentlichen Verkehrs-
mitteln, Schulen, Kinderbetreuungsein-
richtungen, Parkanlagen, Einkaufszen-
tren, Freizeit- und Vergnügungsparks,
Stiegenhäusern, Zugängen zu Mehrfa-
milienhäusern und in gemeinschaftlich
genutzten Teilen von Wohnhausanla-
gen an der Leine oder mit Maulkorb ge-
führt werden. Für sogenannte „Hunde
mit erhöhtem Gefährdungspotential“

(darunter fallen die Rassen Bullterrier,
American Staffordshire Terrier, Staf-
fordshire Bullterrier, Dogo Argentino,
Pit-Bull, Bandog, Rottweiler und Tosa
Inu) und „Auffällige Hunde“ gilt Maul-
korb- und Leinen-Pflicht!

Weiters sind die Hundehalter zur 
unverzüglichen Entfernung der hin-
terlassenen Exkremente verpflichtet!
Dazu finden Sie als Service der Stadt im
gesamten Gemeindegebiet zahlreiche
„Gassi-Automaten“ mit Sackerl zur frei-

Rechtsinformationen
Altstoffsammelzentrum

MAG. BARBARA BERNHARDT, 
DIREKTION STADTGEMEINDE DW, TEL: 02247/22 09-14
E-MAIL: bernhardt.barbara@deutsch-wagram.gv.at§§§
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DR. ANDREAS MANAK
■ RECHTSANWALT ■ VERTEIDIGER IN STRAFSACHEN ■ UNIV.-LEKTOR ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Sprechstelle in 2232 Deutsch-Wagram, Bellegardegasse 16

für Unternehmer:
■ Unternehmens-/Gesellschaftsgründung
■ Vertragsrecht, AGBs, Inkasso 
■ E-Commerce, Internet
■ gewerblicher Rechtsschutz
■ öffentliches Wirtschaftsrecht    

für Private:
■ Mietrecht, Immobilien, Baurecht
■ Eheverträge, Schenkungsverträge
■ Erben und Vererben (Testamente)
■ Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht
■ Strafverteidigung

TERMINE NACH
VEREINBARUNG UNTER

01/975 57

www.manak.at
andreas@manak.at

Information zur Hundehaltung in Niederösterreich
en Entnahme. Diese werden regelmäßig
befüllt und stehen allen Hundehaltern
kostenlos zur Verfügung. 

Wer die Exkremente seines Hundes
nicht unverzüglich beseitigt und ent-
sorgt bzw. seinen Hund ohne Leine bzw.
Maulkorb führt, begeht eine Verwal-
tungsübertretung und ist diese von der
Bezirksverwaltungsbehörde mit Geld-
strafe (und im Fall der Uneinbringlich-
keit mit einer Ersatzfreiheitsstrafe) zu
bestrafen. ■
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Frischemarkt startete in die Saison 2019
Die Frischemarktsaison hat wieder begonnen! Samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr!

FRÜHLINGSHAFTES WETTER und Son-
nenschein begrüßte die Besucher des
Frischemarktes, der nach der Winter-
pause am 9. März 2019 wieder seine
Pforten öffnete. 

Musikalisch umrahmt wurde die fei-
erliche Eröffnung von einer Abordnung
des Blasorchesters der Musikschule
Deutsch-Wagram.

Zur Freude von großen und kleinen
Fans rollten die geschmückten Oldtimer
Traktoren von Peham-Oldies auf den
Marktplatz und wurden mit Begeiste-
rung begrüßt. 3 Geschenkkörbe, von
den Frischemarktstandlern liebevoll be-
füllt, kamen zur Verlosung und eine klei-
ne Glücksfee zog die überraschten und
glücklichen Gewinnerinnen.
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Auch das Stadtkaffee lockte wieder
mit seinem Schanigarten und so freuen
wir uns wieder auf eine schöne und er-
folgreiche Saison bei unserem Frische-
markt! ■
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DER NEUE MAZDA 3
G E S C H A F F E N  U M  Z U  B E R Ü H R E N

JETZT MIT  

€ 1.500,– 
EINTAUSCHBONUS*

* Gültig bei Kauf eines Mazda3 Modell2019 Neufahrzeuges bis 29.06. 2019 und Zulassung bis 30.09. 2019 bei gleichzeitigem Eintausch Ihres Gebrauchtfahrzeuges. Aktion gültig 
für Privatpersonen, nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Verbrauchswerte: 4,1 – 5,6 l/100 km, CO2-Emissionen: 106 –128 g/km. Symbolfoto.
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MAZDA VOCK & SEITER
GÄNSERNDORFERSTRASSE 88, 2232 DEUTSCH-WAGRAM | TEL. 02247/650-50 | WWW.MAZDA-VOCKSEITER.AT



 FITNESS mit den modernsten Geräten 

 über 30 GRUPPENKURSE pro Woche

 Fit in nur 20 Minuten mit EMS TRAININGS

€  5,– 
Gutschein 
beim Kauf einer 

Angebots-Variante

2232 Deutsch-Wagram   |  Angerner Bundesstraße 4   |   info@bodyzone.at   |  www.bodyzone.at   |  0660 4014652
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Kinderflohmarkt erfreute!
Bereits das 3. Mal fand der perfekt organisierte Kinderflohmarkt auf der Wiese 
neben der Park & Ride-Anlage Deutsch-Wagram statt!

MUSSTE MAN die Tage vorher wegen
dem Wetter zittern, so hielt es am 11. 5.
doch aus und der Kinderflohmarkt
konnte zur Freude aller AusstellerInnen
und BesucherInnen stattfinden.

Aufgrund der hohen Nachfrage ist 
eine Anmeldung unbedingt notwendig
und so konnten auch dieses Mal wieder
die Stände professionell vergeben und
eingeteilt werden.

Die Naturfreunde sorgten für die Ver-
pflegung und von der Gemeinde wurden
Sanitäranlagen bereitgestellt.

Man sah zufriedene Gesichter bei
den AusstellerInnen und ein Leuchten in
den Augen der Kinder, die das eine oder
andere Stück ergatterten. ■

KinDeRFLOHMARKT
FLOHMARKT

KinDeR

Rudi

SCHÖLLER
bekannt
aus Wir sind Kaiser

VORMÄRZ

SPRICHT
Es herrscht Aufregung am Österreichischen Hof … Vormärz ist nicht aufzufinden. Er hat
etwas von einem Kabarett-Auftritt gesagt. Nein, „gesagt“ natürlich nicht. Er hat es ir-
gendwie zu verstehen gegeben. Und dann ist er aus dem Schloss geeilt …
Rudi Schöller ist bekannt als stummer Diener Vormärz aus „Wir sind Kaiser“. Doch wenn er
spricht, hat er einiges zu sagen. Über den modernen Alltag, das Leben in einer Beziehung,
die Auswüchse der Digitalisierung, Ernährungstrends, Italien-Urlaube, Fernsehgewohnheiten,
Demokratie oder Fake News. Er schlüpft in verschiedenste Rollen, in denen Du den einen
oder andern Zeitgenossen wiedererkennen wirst. Vielleicht aber auch Dich selbst. Es gibt also
viel zu besprechen. Ob er diesmal etwas zu lachen hat, wird man sehen. Das Publikum auf
jeden Fall. ■

Freitag, 7. Juni | Einlass 19 Uhr | Beginn 20 Uhr | Parkplatz Marktplatz |VVK € 19,– |AK € 23,–
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7. 6. 2019
20.00 Uhr

Nächster Kinderflohmarkt 7. 9.
Anmeldung und Informationen im Sekretariat: 
Frau Sandra Steinschaden, Telefon 02247/22 09-11, E-Mail: sekretariat@deutsch-wagram.gv.at
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Blumenschmuckaktion 2019
AM 18. MAI fand die Blumenschmuckaktion der Stadtge-

meinde statt. Die Blumen fanden reißenden Absatz. Deutsch-
Wagram soll dadurch noch mehr aufblühen. ■



AM FASCHINGSDIENSTAG, DEM 5. MÄRZ 2019 fand wieder der traditionelle Faschings-
umzug statt. Viele kreative Umzugsteilnehmer und BesucherInnen zogen wieder
durch die Stadt. Dieses Mal musste die Route aufgrund der Baustelle am Markt-
platz etwas geändert werden, was jedoch an der guten Laune und dem starken
Besucherandrang nichts änderte. Start und Ziel war die Schulgasse.
Das Prinzenpaar „Lisa, die Elegante und Gernot, der Charmante“ übergaben nach
der Faschingsverbrennung mit dem „Stadtschlüssel“ die Regentschaft wieder in
die Hände des Bürgermeisters.
Für Speis und Trank sowie Musik war ebenfalls gesorgt.
Ein großes Dankeschön ergeht an das Faschingskomitee, insbesondere dem Ob-
mann des Komitees Mag. Hannes Quirgst, der das letzte Mal in seiner Funktion
als Stadtrat und Obmann tätig war und dies die letzten Jahre großartig organi-
siert und gemeistert hat. Wir danken herzlich und wünschen ihm weiterhin alles
Gute!  ■ Fotos: Wolf, Meidl, privat

21. fascHIngsuMzuG

Faschingstreiben durch die Stadt

BLITZlicht
KLICK!
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Das Prinzenpaar mit 
Bürgermeister Fritz Quirgst

Hannes Quirgst 

mit „DJ Harry“



KLICK!

BLITZlicht
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Viele kleine Künstler – ein großes Werk!
Schon Albert Einstein sagte: „Kreativität ist Intelligenz, die Spaß macht“.

Die Deutsch-Wagramerin Anita Ripplinger besuchte die Volksschule und las den Schülern der 
2. Klasse aus ihrem Osterbuch „Hoppel und sein 1. Osterfest“ vor.

Osterhase „Hoppel“ in der Volksschule

DIE GESCHICHTE VON HOPPEL, dem coolen Hasen
mit der rosa Brille wurde von ihr verfasst und
Sohn Nicolas unterstützte sie mit Zeichnungen. 

Die Kinder waren fasziniert und so ergab sich
auch die eine oder andere Frage zum Osterhasen
oder Themen wie „Freunde“, „einander helfen“ und
„Angst haben“. Denn es entstanden zwischen-
durch nette Gesprächsrunden zwischen der Auto-
rin und den Kindern. 

„Die Kinder waren großartig und es hat mir
sehr großen Spaß gemacht“, so Anita Ripplinger.
Als kleines Geschenk gab es für jeden Schüler ei-
nen kleinen Schoko-Osterhasen und bunte Oster-
eier sowie ein Exemplar des Büchleins. ■

UNTER DIESEM MOTTO steht alljähr-
lich das Kulturevent der Volksschule
Deutsch-Wagram.

Die gesamte Schule verwandelt sich
an diesem Tag in ein Museum, in dem
die Werke der Schüler und Schülerinnen
ausgestellt werden.

Heuer findet das Event am
18.06.2019 statt und wird um 17.00 Uhr
in Zusammenwirken mit der Musik-
schule Deutsch-Wagram eröffnet. Be-
sonders freut es alle kleinen Künstler
und Künstlerinnen einen großen Künst-

ler an diesem Tag begrüßen zu dürfen.
Der große Künstler Laf Wurm erweist
der Volksschule Deutsch-Wagram die
Ehre zur Eröffnung zu kommen. Und
dies nicht ohne Grund!

Mit seinen Ideen und der tatkräfti-
gen Unterstützung der Lehrerinnen, ist
es den Kindern gelungen, miteinander
zwei große Bilder der Volksschule
Deutsch-Wagram zu malen. 

Enthüllt wird das gemeinschaftliche
Werk vom Künstler Laf Wurm und den
Mitgliedern des Elternvereins der Volks-

schule Deutsch-Wagram, die dankens-
werter Weise den Kontakt zum March-
felder Künstler hergestellt haben. ■

Kreativität ist nicht das Erzeugen 
von Dingen.

Kreativität beschreibt einen 
offenen Geist, der das Vorhandene

sieht und etwas Neues daraus 
entstehen lässt.

www.vsdeutsch-wagram.ac.at
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2. Klassen waren „Out of control“…
… WAS IN DIESEM Falle nicht bedeutet, dass sie unkontrollier-

bar waren, sondern dass sich die SchülerInnen der 2. Klassen
NMS im Rahmen der Ausstellung der Arbeiterkammer Wien
„Out of control“ mit den Gefahren, aber auch Potentialen der
unterschiedlichen digitalen Medien beschäftigten. Sie erfuh-
ren, wie man sichere Passwörter generiert, welche persönlichen
Informationen alleine durch das Benützen von Whats App oder
YouTube oder anderen Apps ins Netz geschickt werden und wie
man sich gegen Datenklau schützen kann. ■

Nadel, Faden, Holz und Hammer
IM WERKUNTERRICHT schulten die SchülerInnen der 2. Klassen

ihre Fähigkeiten im technischen Bereich, als auch die aus dem
textilen Bereich. Entstanden sind wunderschöne Fadengrafiken
mit den Initialen der SchülerInnen, deren Herstellung vor allem
Geduld, Fingerspitzengefühl und ein gutes Auge verlangten. ■

Mehr als Pinsel und Farbe…
IM UNTERRICHTSGEGENSTAND BE haben Schülerinnen und

Schüler jede Woche die Gelegenheit, ihre kreativen Fähigkeiten
darzustellen, die Feinmotorik zu verbessern und Freude über
die eigenen „Produkte“ zu erfahren. Besonders viel Spaß mach-
te es der Klasse 1a, mit verschiedenen Farben die Wirkung von
Filmmusik zum Ausdruck zu bringen. ■
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Themenblock
IM RAHMEN des Geschichte-Unterrichts und des Themen-

blocks „Nationalsozialismus in Österreich“ besuchten die
SchülerInnen der 4. Klassen zwei Gedenkstätten. In der Dauer-
ausstellung der Gedenkstätte am Steinhof erhielten die Schü-
lerInnen einen Rundgang durch einen Mitarbeiter des Doku-
mentationsarchivs des Österreichischen Widerstandes. Dort
erfuhren sie etwas über den Umgang mit psychisch kranken
und beeinträchtigten Menschen zur Zeit des Nationalsozialis-
mus. In der Gedenkstätte des ehemaligen Konzentrationsla-
gers Mauthausen erhielten die SchülerInnen am Tatort des Ge-
schehens Informationen über den Umgang mit Häftlingen im
Lager, den Lageralltag und die Gräueltaten, die damit in Ver-
bindung standen. All dies ist, eingebettet in Vor- und Nachbe-
reitungen, unter dem Motto „Niemals vergessen“ ein wichtiger
Bestandteil, nicht nur für die historische Bildung, sondern auch
für die politische Bildung in der Gegenwart, um aus der Vergan-
genheit zu lernen und Vorfälle dieser Art nicht nochmals zur
Zukunft werden zu lassen. ■

15.6.2019
BALL AUF SCHLOSS HOF

KARTEN SIND IN ALLEN RAIFFEISENBANKEN NÖ/WIEN SOWIE ÜBER OeTICKET ERHÄLTLICH

www.balldermarchfelder.at

TEN SIND IN ALLEN RAIFFEISENBANKAR

tr.aelderchfrmaeldlawww.b

15.6.20115.6.201
BALL AUF SCHLOSS

 OeTICKET ERHÄSOWIE ÜBER/WIEN NKEN NÖ

SSOHLCF SL AUALB

1919
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Wintersportwoche der 2. Klassen
DIE KINDER DER 2. KLASSEN fuhren vom 17. bis 22. März auf

die alljährlich stattfindende Wintersportwoche. Unser Quartier
war wieder das JUFA Hotel Lassing, welches direkt an der Piste
des Skigebiets Hochkar, liegt. 

Tagsüber erlernten die SchülerInnen alle nötigen Grund-
kenntnisse und Fertigkeiten, um die Pisten sicher bewältigen zu
können. Egal, ob als Anfänger oder Fortgeschrittener bzw. als
TeilnehmerIn in der Alternativgruppe, jeder Schüler und jede
Schülerin kam voll auf seine / ihre Kosten.

Das Hochkar präsentierte sich in wunderbarer Winterlaune
und das Skikursprogramm wurde zusätzlich durch Schnee-
schuh- und Fackelwanderung, aber auch durch Kegeln und
Ballspiele bereichert. Das leibliche Wohl kam auch nicht zu
kurz, gab es doch drei Mal pro Tag reichhaltige Auswahl am
Buffet. All dies trug dazu bei, dass die Gemeinschaft der Klas-
sen gestärkt wurde!

Viel zu schnell war die Woche vergangen. ■

Projektwoche: „Menschen, die die Welt veränderten!“
VOM 24. BIS 30.4.2019 fand an der NMS Deutsch-Wagram

wieder eine Projektwoche statt. Im zweiten Semester standen
diese Lerntage, die nach unterschiedlichsten Aspekten und
Blickwinkeln beleuchtet und aufgearbeitet wurden, unter dem
Thema: „Menschen, die die Welt veränderten“. 

Auch wir als Schule wollten unseren Beitrag leisten und die
Welt ein Stück zum Besseren verändern. Darum fand ein Bene-

fizlauf statt, an dem sich die gesamte Schule beteiligte. Der 
Erlös aus den erlaufenen 1.240 Kilometern (!) kommt den 
CliniClowns zugute, die kranken Kindern durch ihren Einsatz
den oft schwierigen Klinikaufenthalt erleichtern sollen. 

Wir bedanken uns bei allen LäuferInnen, Helfern und Spon-
soren der Veranstaltung! ■

www.nmsdeutschwagram.ac.at

Exkursion zum Flughafen
DIE 2. KLASSEN DER NMS machten im Rahmen der Lernwerk-

statt und des GW-Unterrichts eine Exkursion zum Flughafen
Wien-Schwechat. Dabei erfuhren die Kinder bei einer Busrund-
fahrt um das Flughafengelände allerlei Interessantes wie zum
Beispiel, dass pro Tag 65.000 Passagiere abgefertigt sowie
200.000 Tonnen Fracht pro Jahr umgeschlagen werden, dass
im größten Hangar des Flughafens (10.000 m2) auch schon
einmal ein Davis-Cup Spiel ausgetragen wurde und auch, dass
ein Flugzeug keinen Retourgang hat. ■
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A N FA N G  M Ä R Z machten sich die 
7. Klassen auf den Weg, um ein neues
Land kennenzulernen und ihre sprachli-
chen Kenntnisse zu erweitern. Mit dabei
waren die Professorinnen Unger, Weber
und Eberhard. Ziel der Reise war die
Stadt Bray in Irland, wo die Schülerinnen
und Schüler eine unvergessliche Woche
mit ihren Lehrerinnen und Gasteltern
verbringen konnten.

Neben dem dreitägigen Sprachkurs,
in welchem das Englisch der Schülerin-
nen und Schüler durch lustige Gruppen-
arbeiten und Konversationen auf die
Probe gestellt und verbessert wurde,
fanden auch interessante Ausflüge zu
verschiedensten Destinationen in und
um Bray statt, die den Klassen die iri-
sche Kultur näher brachten. Insbesonde-
re die „Powerscourt Gardens“ und der
weltberühmte „Cliff Walk“ brachten die

Teilnehmenden zum Staunen. Natürlich
durfte auch ein amüsanter Workshop zu
dem irischen Nationaltanz nicht fehlen,
an dem alle (auch die Lehrerinnen!) teil-
nahmen und versuchten, die einzelnen

Schritte nachzuahmen. Eine abschlie-
ßende Tour durch die Hauptstadt Dublin
brachte für die 7. Klassen auch schon
das zu schnelle Ende einer horizonter-
weiternden Sprachwoche. ■

Sprachreise der 7. Klassen nach Irland

AM 13. FEBRUAR 2019 durften die
Schülerinnen und Schüler der NMS und
des BORG Deutsch-Wagram den Kinder-
gartenpädagogen aus El Salvador, Ma-
nuel Hernández, willkommen heißen.
Endlich konnten sie ihre hart erarbeite-
ten Spanisch-Kenntnisse in der Realität
erproben und in eine ganz andere Welt
eintauchen. 

Der Native Speaker berichtete ein-
drucksvoll von den Geburtstagsfesten in
Lateinamerika und stellte gemeinsam
mit den 4. Klassen der NMS die bekann-
ten Piñatas – mit Süßigkeiten gefüllte
Skulpturen – her, die auf keiner latein-
amerikanischen Fiesta fehlen dürfen. 

Die 5D des BORG Deutsch-Wagram
beschäftigte sich mit typischen Gerich-
ten und Lebensmitteln aus El Salvador.
Erstaunlich fanden die Schülerinnen und
Schüler, wie mit dem niedrigen Durch-
schnittslohn dieses mittelamerikanischen
Landes der Lebensunterhalt bestritten

werden kann. Genauso mitreißend schil-
derte Manuel die Problematik der in El
Salvador allgegenwärtigen Kriminalität,
oftmals verübt durch gefährliche Jugend-
banden. 

In der 6C war der Native Speaker be-
reits zum zweiten Mal zu Gast. Thema
waren diesmal Erinnerungen aus der

Kindheit. Die Schülerinnen und Schüler
interviewten Manuel und machten eifrig
Notizen zu seinen Erzählungen. Dabei
konnten sie – ganz nebenbei – die neu
gelernte Vergangenheitszeit anwenden. 

¡Hasta la próxima vez! ■

Spanisch mit Native aus El Salvador
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INSGESAMT REISTEN neun Bands aus
den unterschiedlichsten Regionen Nie-
derösterreichs an, um sich miteinander
zu messen. Jede Formation erhielt 
15 Minuten Spielzeit, um Jury und Publi-
kum zu begeistern. Die Songauswahl
stand den Teilnehmenden frei, eine Ei-
genkomposition oder ein neues Arran-
gement eines bereits bekannten Stückes
wurden erwünscht.

Nach einer kurzen Begrüßung durch
Veranstalter und Initiator Prof. Michael
Lukas startete der Wettbewerb mit
gleich drei Bands aus dem BORG
Scheibbs. Die größte Formation des 
Tages stammte aus dem BG/BRG Tulln,
insgesamt 17 Schülerinnen und Schüler
waren zum Event angereist und spielten
in unterschiedlichen Besetzungen auf –
es durften nie mehr als 10 Musikerinnen
und Musiker gleichzeitig auf der Bühne
sein. Anschließend begeisterte die
Schulband des BG/BRG Purkersdorf
„Mirela & Friends“. Die Schulband des
Stiftsgymnasiums Melk ließ das Publi-
kum aufhorchen, ihr professioneller 
Auftritt überzeugte auch die Jury. An-
schließend beeindruckte die Stageband 
des BORG Mistelbach mit gefühlvollen 
Bläserarrangements aktueller Hits und
Evergreens. Die aus dem BG/BRG Gän-
serndorf stammende Band „The Ingre-
dients“ spielte gleich zwei eigene Songs,
die den Zuhörerinnen und Zuhörern auf
Anhieb gefielen.

Zu guter Letzt gab sich die hauseige-
ne Schulband „Why Fidelity“ die Ehre.
Nach einer Interpretation von Hoziers
„Work Song“ stimmten die Lokalmata-
doren den, aus der Fernsehserie „Fri-
ends“ bekannten, Song „I’ll be there for
you“ an – die Stimmung erreichte ihren
Höhepunkt. Mit ihrer Coverversion von
„Hey ya“ konnte das zahlreiche Publi-
kum vollends überzeugt werden. Zum
Abschluss ihres Sets spielten die talen-
tierten Musikerinnen und Musiker noch
eine berührende Coverversion von Alicia
Keys „If I ain’t got you“, die Sängerinnen
der Band waren in Höchstform.

Vor der Bekanntgabe der Siegerband
formierten sich die Bandbetreuer zu ei-
ner spontanen Jamsession und über-
raschten ihre Schülerinnen und Schüler
mit waghalsigen Soli. Zunächst erhiel-
ten alle teilnehmenden Bands eine aner-
kennende Urkunde, bevor die Schulband

des Stiftsgymnasiums Melk als Gewinn-
erband verkündet wurde.

Neben einer Auszeichnung des Lan-
desschulrates und eines Pokals erhielt
die Band auch das Austragungsrecht 
für den nächstjährigen Wettbewerb, zu
dem „Why Fidelity“ bestimmt anreisen
wird, um den Pokal zurück nach
Deutsch-Wagram zu holen. Um die Ton-
technik kümmerte sich Musikproduzent
und Sound-Engineer Martin Farell, der
sich mit viel Geduld und Professionalität
der Sache widmete.

Die nächste Gelegenheit „Why Fideli-
ty“ live zu hören bietet sich am 8. Juni,
wo die jungen Talente als Vorband der
BigBand der Musikschule Deutsch-Wa-
gram auf der hauseigenen Dachterrasse
auftreten werden. ■

1. NÖ Schulbandwettbewerb am BORG
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Am 8. April fand erstmals ein Niederösterreichweiter Bandwettbewerb für Schülerinnen und Schüler der
AHS Oberstufe statt, der vom Musiklehrerteam des BORG organisiert und durchgeführt wurde.

Katharina Zatschkowitsch ist österreichische Staatsmeisterin im Sportkegeln Classic
Die 18-jährige Schülerin des BORG Deutsch-Wagram, Katharina Zatschkowitsch, gewann am 30. März den Titel der österreichi-
schen Staatsmeisterin im Sportkegeln Classic gemeinsam mit ihrer Partnerin Anna Müllner. Sie führt damit eine Familientradition
fort. Schon ihre Geschwister holten mehrere nationale und internationale Titel, ihr älterer Bruder Matthias Zatschkowitsch wurde
2017 sogar Weltmeister.
Die junge Sportlerin ist seit sieben Jahren Mitglied im Verein KSK Union Orth an der Donau und trainiert konsequent dreimal 
pro Woche. Als nächstes Ziel gilt es, die U23 Weltmeisterschaft 2020 in Deutschland zu erreichen, Katharina ist zuversichtlich:
„Wenn Kegeln einfach wäre, würde es Fußball heißen.“ ■

Bandmitglieder im Schuljahr 2018/19:
Elisa Xuan, Katharina Posch, Mia Bergen, 
Maja Korotkiewicz, Katharina Kainz, Maurice Schubert,
Samuel Dela Cruz, Christopher Hidalgo, 
Marija Angjelska, Julia Enzelsberger, Lisa Mayer, 
Emanuel Bodgan, Selina Rohrer 
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IN ZUSAMMENARBEIT mit dem inter-
nationalen Festival „La Gacilly – Baden
Photo“ fand am 24. April ein spannen-
des Projekt der fünften Klassen des
BORG statt. Insgesamt wurden 16 nie-
derösterreichische Schulen eingeladen,
sich Gedanken zum Begriff „Engage-
ment“ zu machen.

Teilnehmende des Freifachs „Foto
und Film“, das von Prof. Hajrudin Diman
geleitet wird, einigten sich nach zahlrei-
chen Überlegungen darauf, sich näher
mit dem Thema „Umwelt“ zu beschäfti-
gen. Die Idee, den unmittelbaren Lebens-
raum in das Projekt einzubeziehen, war
naheliegend und so wurde kurzerhand
eine Müllsammel-Initiative gegründet.

Zwei Klassen machten sich auf, um
das Schulgelände nach Abfällen zu 

untersuchen und diese einzusammeln.
In einer mutigen Aktion wurde sogar 
ein Einkaufswagen aus dem Teich ge-
borgen.

Alle Beteiligten waren überrascht und
gleichermaßen schockiert, wieviel klei-
nen, fast unsichtbaren Müll sie in ihrem
unmittelbaren Umfeld finden konnten.

Die gesammte Aktion wurde photo-
graphisch dokumentiert und soll dazu
dienen, Aufmerksamkeit zu schaffen,
nicht nur unter Jugendlichen.

Passend zum Thema entwarfen die
Schülerinnen und Schüler auch ein Logo
mit dem Schriftzug „UNS“ (Umwelt,
Natur, Schutz), das auf Buttons ge-
druckt wurde und als Anstecker getra-
gen werden konnte.

Die entstandenen Fotographien wer-
den zuerst in in Frankreich und ansch-
ließend in Österreich ausgestellt. Der
Kontakt zwischen Baden und La Gacilly
erfolgte auf Basis des freundschaftli-
chen Verhältnisses von Jacques Rocher
und Lois Lammerhuber, einem der wich-
tigsten Fotografen der Gegenwart in
Österreich. ■

Engagement für die Umwelt!

IM ERSTEN KREUZSPIEL traf das BORG
Deutsch-Wagram auf das BG/BRG 
Lilienfeld. Die jungen Sportlerinnen 
aus Deutsch-Wagram spielten von Be-
ginn an sehr konzentriert und übernah-
men die Führung. Mit 25:12 und 25:20
gingen sie klar als Siegerinnen hervor
und feierten einen souveränen Einzug
ins Finale. 

Im zweiten Semifinale standen einan-
der die HAK Zwettl und die TS Semme-
ring gegenüber. Die Gastgeberinnen
konnten das Match ebenso eindeutig
für sich entscheiden.

Nun hieß es für beide Teams noch
einmal, alle Kräfte für das Finale zu mo-
bilisieren. Die talentierten Nachwuchs-
volleyballerinen waren für das wichtig-
ste Spiel selbstverständlich hochmoti-
viert und spielten besonders fokussiert.
Kampfgeist und Siegeswille sicherten
den Gästen aus Deutsch-Wagram den

ersten Satz klar mit 25:9. Im zweiten
Satz hieß es Nerven bewahren. Nach ei-
nem spannenden Hin und Her gewan-
nen die Spielerinnen aus Deutsch-Wa-
gram auch diesen mit 25:19 und krönten
sich damit zur besten Oberstufenmann-
schaft des Landes Niederösterreich. 

Dieser Erfolg stellt den grandiosen
Abschluss einer besonders erfolgreichen
Saison dar und wurde nicht zuletzt
durch die professionelle Betreuung von
Mag. Stephanie Vock und Mag. Claudia
Edhofer, beide Sportlehrerinnen am
BORG Deutsch-Wagram, ermöglicht. ■

Volleyballerinnen des BORG gewinnen Landesmeisterschaft
Am 19. März 2019 fand nach einer intensiven Qualifikationsphase das Landesfinale der Volleyball-
Schülerliga in der HAK Zwettl statt. Insgesamt vier Teams wetteiferten um den begehrten Titel.
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MUS KMUS KMUS K
Schule

der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram
Toller Erfolg für das Lehrerteam der MSDW
Am 10. März 2019 fand im Volkshaus das 2. Lehrerkonzert statt. Unter dem Motto „Klassik bis Jazz“
präsentierten die MusiklehrerInnen die Bandbreite ihres Könnens.

DIREKTOR Tscharlie Rosenmayer
blickte in einen vollen Saal, als er die
Begrüßungsworte sprach und zahlrei-
che Gäste – darunter Bürgermeister
Friedrich Quirgst und Svatava Kauf-
mann, pensionierte Klavierlehrerin der
Musikschule – begrüßte.

Die Zuhörer erwartete ein abwechs-
lungsreiches Programm in unterschied-
lichsten Besetzungen und musikali-
schen Stilrichtungen. 

Der erste Teil wurde mit barocken
Bläserklängen eingeleitet, dargeboten
von Roland Haas (Trompete), Markus
Nentwich (Posaune), begleitet von Ma-
rita Rohregger am Klavier. Kammermu-
sikalische Werke von Robert Schumann
und Philippe Gaubert standen danach
am Programm, interpretiert von Micha-
el Vogt (Klarinette) und Eva Steinhau-
ser (Flöte), begleitet von Sonja Mitterer
und Marita Rohregger. Das Gitarrenduo
Zsuzsanna Corazza und Krisztina Groß
spielten Teile aus Vivaldis „Vier Jahres-
zeiten“ in der Bearbeitung von Krisztina
Groß. Danach folgte wohl einer der
Höhepunkte des Konzertes: Sonja Mit-
terer brillierte mit Frederic Chopins „An-
dante spianato und Grande Polonaise
Brillante“, ein groß angelegtes Werk mit
zahlreichen musikalischen und techni-
schen Raffinessen. Zwischen den
Beiträgen führte Direktor Rosenmayer
kurze Interviews mit den MusikerInnen,
wo man interessante Dinge über die

Werke, aber auch über die MusikerIn-
nen selbst erfuhr. Mit dem Pennywhistle
Jig, interpretiert von Eva Steinhauser
auf der Whistle Flute, und einer unter-
haltsamen Gesangsdarbietung von
Michael Vogt aus dem Zigeunerbaron,
begleitet von Marita Rohregger, ging
der erste Teil zu Ende.

Im zweiten Teil war die „Jazzabtei-
lung“ der Musikschule an der Reihe: Ein-
drucksvoll interpretierten Siegmar Bre-
cher (Bassklarinette) und Markus Nent-
wich (Helikon) im Duo zwei Werke von
James Morrison und John Zorn. Danach
hatte ein Schüler der Musikschule sei-
nen Auftritt: Moritz Grandits aus der
Schlagzeugklasse von Dir. Rosenmayer
spielte gemeinsam mit Michael Kahr
(Klavier) „Jazzrock“ von Helmut Maur-
berger, das Publikum war begeistert.
Nach einer jazzigen Ballade von Michiel
Borstlap mit Michael Kahr am Klavier
war die Jazzcombo an der Reihe und

sorgte für einen weiteren Höhepunkt
des Abends. Siegmar Brecher, Roland
Haas, Markus Nentwich, Eva Steinhau-
ser, Michael Kahr, Tscharlie Rosenmay-
er und Paul Müller (E-Bass) als Gast
sorgten mit vier Jazznummern für tolle
Stimmung im Publikum.

Die zahlreich erschienenen Besuche-
rInnen waren von den verschiedenen
Darbietungen sichtlich begeistert, und
zwei Zugaben durften nicht fehlen.
Auch Bürgermeister Friedrich Quirgst
dankte dem Team der Musikschule, 
allen voran Direktor Tscharlie Rosen-
mayer, der mit seinen „launigen“ Reden
für gute Stimmung sorgte.

Nicht unerwähnt bleiben darf der El-
ternverein, der das Buffet organisierte
und großartige Arbeit leistete.

BERICHT: MAG. MARITA ROHREGGER ■

www.msdw.at

ML Mag. Krisztina Groß 
und ML Mag. ZsuzsannaCorazza

ML Mag. Marita Rohregger und 
ML Mag. Eva Steinhauser

ML Mag. Roland Haas, ML Mag. Siegmar 
Brecher, Bgm. Friedrich Quirgst
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Prima la musica 2019 
Von 26. Februar bis 13. März 2019 ging im Festspielhaus St. Pölten
der 25. Niederösterreichische Landeswettbewerb „Prima la Musica“
für klassische Musik über die Bühne. 

MIT RUND 1.000 TeilnehmerInnen aus
allen 127 Musikschulen des Landes ist
der Jugendmusikwettbewerb eine der
bedeutendsten Veranstaltungen im nie-
derösterreichischen Musikschulwesen.
Organisiert wird der Wettbewerb vom
Musikschulmanagement NÖ in Koope-
ration mit der Musik der Jugend. 

Die TeilnehmerInnen traten in ver-
schiedenen Kategorien und Altersgrup-
pen als Ensemble oder solistisch auf.
Der Wettbewerb bietet jungen Musike-
rInnen die Möglichkeit, ihr Können un-
ter Beweis zu stellen, neue musikalische
Impulse zu gewinnen, sich mit anderen
zu vernetzen und sich auszutauschen. 

Auch die Musikschule Deutsch-Wa-
gram war dieses Jahr wieder vertreten! 

Wir gratulieren unserem Trio Gitarrino,
bestehend aus den Musikschülerinnen

Sarah Klemmer, Anja Grün und Layla
Huber (Klasse Mag. Corazza), die in der
Wertung „Kammermusik für Zupfinstru-
mente“ antraten. Sie bekamen einen
tollen 1. Preis mit Auszeichnung!  

In der Kategorie „Trompete Solo“ er-
reichte Jakob Außerleitner aus der Klasse
Mag. Roland Haas einen hervorragen-
den 1. Preis! ■

Die Action Company veranstaltet im Mölltal/Kärnten in den Sommerferien 

für Jugendliche im Alter von 10 bis 16 Jahren echte Power-Ferien.
Für unternehmungslustige Teens sind diese Camps ein absoluter Volltreffer. Jugendliche erleben hier ihren Urlaub einerseits als „Action-total“
und andererseits als angenehme Entspannung. Reiten, Rafting,  Mountainbike, Bogenschießen, Banana Boot, Lianen-Challenge,
Bungee-Running, Soap-Football, Hochseilgarten, Expedition Robinson, Canyoning, Golf, Go-Kart und viele Trendsportarten
sind die Zutaten für den aufregenden Fun-Cocktail. Nach dem Sport bieten die Camps ein umfangreiches Freizeitpaket: Ein fetziges Rahmen-
programm mit Disco, Lagerfeuer, Kinoabend, Nachtexpedition und Showprogramm machen die Camps unvergeßlich.

ES GIBT 3 ARTEN VON CAMPS:
Actioncamps: 07. bis 13. Juli, 13. bis 19. Juli, 20. bis 26. Juli

Englischcamps: 13. bis 19. Juli, 20. bis 26. Juli

Mathecamp: 20. bis 26. Juli

Anmeldung & Infos:
Mag. Herbert Lientschnig
Telefon 0664 / 341 28 15 

www.actioncamps.at
www.feriencamps-actioncamps.at

Die Pauschalpreise betragen 

449,- Euro für die Lerncamps und 

539,- Euro für die Actioncamps.

Sommerferien für Teens
von 10 bis 16 Jahren

Kärnten 2019
actioncamps

Keine Prüfungen und keine

Hausaufgaben, dafür jede

Menge Spaß und Action 

einen ganzen Sommer lang!

1. Preis mit Auszeichnung in der Wertung:
„Kammermusik für Zupfinstrumente“

Sarah Klemmer, Anja Grün und Layla Huber
(Klasse Mag. Zsuzsanna Corazza)

1. Preis Kategorie „Trompete Solo“
Jakob Außerleitner aus der Klasse Mag. Haas.

MUSIK��DER 
JUGEND
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Fotos: Meidl, Kozlik, Ripplinger, Stojkov

Rekordbesuch und super Stimmung!
Spargelfest – ein voller Erfolg!

BEI HERRLICHEM WETTER war das diesjährige Spargelfest ein fulminan-
ter Erfolg mit Rekordbesuch, bester Stimmung, vielen Ausstellern und
abwechslungsreichem Programm. Bgm. Fritz Quirgst konnte bereits
beim Eisenbahnmuseum zahlreiche Ehrengäste begrüßen. Danach ging
es unter der Musik des Blasorchesters der Musikschule zur Ausstellung
bei der Fa. PrixRak mit dem Thema „Marchfeld“ und dann weiter ins
Festgelände in der Bockfließerstraße mit kulinarischem Zwischenstopp
beim Marchfelderhof.

Bei der offiziellen Eröffnung auf der Bühne in der Bockfließerstraße
konnte Bgm. Quirgst den 1. Landtagspräsidenten Mag. Karl Wilfing,
LAbg. Dieter Dorner, die Bürgermeister Ludwig Deltl und Bernhard
Wolfram, sowie Vizebgmin. Andrea Schlederer, Kammerobmann Man-
fred Zörnpfennig, Feuerwehrkommandant
Wolfgang Süss, RK-Bezirksstellenleiter
Thomas Hasenberger uvm. begrüßen. Er
bedankte sich bei Sandra Steinschaden
und SR Johannes Kozlik für die Organisa-
tion, sowie beim Bauhof der Stadt und
natürlich bei den vielen Ausstellern. 

Landtagspräsident Karl Wilfing eröff-
nete das Spargelfest mit dem Hinweis auf
den Spargel als „kaiserliches Gemüse“
und die Bedeutung des Marchfeldes für
den Spargelanbau. Mit der NÖ Landes-
hymne, gespielt vom BLO der Musik-
schule, endete die offizielle Eröffnung.

Danach ging es bereits mit dem Mu-
sikschulkonzert und dem weiteren Pro-

gramm auf der Hauptbühne weiter. Das gesamte Festgelände war zu
diesem Zeitpunkt bereits bestens besucht, da sich viele nach der drei-
wöchigen, nasskalten Witterung auf die Sonne und das Fest freuten,
denn das Spargelfest ist ja auch ein großes Fest der Begegnung. Daher
war es auch nicht verwunderlich, dass einige Stände bis weit nach Mit-
ternacht Betrieb hatten.

Am Samstag hatten wir im Festgelände mit den etwa 40 Ausstellern
und teilnehmenden Betrieben, denen wir hier nochmals ausdrücklich
danken, absoluten Rekordbesuch und auch am Sonntag hatten wir bei
herrlichem Wetter ausgezeichneten Besuch und beste Stimmung. „Ich
möchte daher nochmals allen herzlich danken, die zum großen Erfolg
beigetragen haben“, freut sich Bgm. Fritz Quirgst zusammenfassend. ■

Auch die Bürgermeister
Bernhard Wolfram und
Ludwig Deltl waren bei

der Eröffnung dabei.
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Unter dem Thema 
„Marchfeld“ präsentierten 

32 Künstlerinnen und Künstler
bei der Firma PrixRak 

ihre Werke.

A U S G A B E  3 / 1 9
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www.hyundai.at
2231 Strasshof
Hauptstraße 1a

02287-5383
office@intercar.at

www.hyundai.at

* Preise beinhalten Hyundai-Tausender und Finanzierungsbonus sowie Hersteller- und Händlerbeteiligung. Angebote gültig für Kaufverträge bis 31. Mai 2019 und Fahrzeugauslieferung bis 30. Juni 2019 bzw. solange der 
Vorrat reicht, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern. Finanzierungsbonus gilt bei Leasing über die Denzel Leasing GmbH. i10: Kaufpreis € 8.490,-, monatliche Rate € 84,90, 60 Monate Laufzeit, Anzahlung € 1.698,-, 
Restwert € 3.225,11, 15.000 km p.a., Rechtsgeschäftsgebühr € 74,71,  Bearbeitungsgebühr € 84,90, Bereitstellungsgebühr € 84,90, Bonitätsprüfungsgebühr € 90,-, effektiver Jahreszins 6,95%, Sollzinsen variabel 5,30%, 
Gesamtleasingbetrag € 6.961,80, Gesamtbetrag € 10.181,82. i20: Kaufpreis € 9.990,-, monatliche Rate € 99,90, 60 Monate Laufzeit, Anzahlung € 1.998,-, Restwert € 3.794,92, 15.000 km p.a., Rechtsgeschäftsgebühr
€ 87,91, Bearbeitungsgebühr € 99,90, Bereitstellungsgebühr € 99,90, Bonitätsprüfungsgebühr € 90,-, effektiver Jahreszins 6,90%, Sollzinsen variabel 5,30%, Gesamtleasingbetrag € 8.191,80, Gesamtbetrag € 11.964,83. 
Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt. Symbolabbildungen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

CO2: 117 - 141 g/km, Verbrauch: 5,1 l - 6,2 l Benzin /100 km (Stand Februar 2019)

www.grubinger.at

Kostenlose Beratung!

Jederzeit erreichbar!

0676/514 97 84

Sie beabsichtigen Ihr 
• Einfamilienhaus • Baugrundstück

• Wohnung

zu verkaufen …

… bei uns sind sie
gut aufgehoben …
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17:00 -19:00 Uhr
Workshops & Action

19:00 -24:00 Uhr
Bühne:
# Die Ganslrocker
# Lena Sedy
# Manuel
# Helene
# Don AJ
# Next Generation 
# DJ Arcturus

28.06.19
Bahnhof DW

neben der
P+R-Anlage

STADTnews
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MOBILE JUGENDARBEIT
im Bezirk Gänserndorf

Frühjahrs-News
AUCH DIESES JAHR organisieren GOOSTAV gemeinsam mit

Jugendlichen aus dem Bezirk und der Stadtgemeinde Deutsch-
Wagram das „Wagram Rulez!“. Das Fest findet am letzten
Schultag – Freitag, 28. Juni – statt.

Partizipation von Jugendlichen ist GOOSTAV ein wichtiges
Anliegen. Somit finden schon seit Februar Organisationstref-
fen statt, wo Jugendliche aktiv in der Planung für das Fest mit-
eingebunden werden. Wie gewohnt werden am „Wagram 
Rulez!“ um 17.00 Uhr die Workshops starten. Für den Abend
steht den Jugendlichen wieder eine Bühne zur Verfügung, um
ihre künstlerischen Fähigkeiten darzubieten.

Wie auch im letzten Jahr wird es neben dem „Wagram 
Rulez!“ Sommerferienaktionen geben: den Best Trick Contest
auf der „Koksler“ mit Grillerei und einen Graffitiworkshop.
GOOSTAV nützt Aktionen wie diese für den Kontaktaufbau
und die Intensivierung bestehender Kontakte sowie für die
Lern- und Entwicklungsförderung der Jugendlichen.

Zusätzlich zu der Anlaufstelle am Mittwoch, bei der
GOOSTAV von 17.00 bis 19.00 Uhr Jugendlichen und jungen
Erwachsenen zwischen 12 und 23 Jahren eine Indoor-Aufent-
haltsmöglichkeit bietet, findet seit Dezember letzten Jahres
auch ein Mädels-Treff statt. Alle zwei Wochen soll Mädchen
und jungen Frauen ein Raum offen stehen, der geschlechts-
spezifische Themen und Dynamiken mit sozialarbeiterischer
Betreuung zulässt. 

Insbesondere lädt die Stadtgemeinde DW und das Street-
workerteam GOOSTAV alle JungbürgerInnen 2019 (Erreichung
der Volljährigkeit) herzlich zu „Wagram Rulez!“ ein. Mit deinem
Ausweis erhältst du beim Stand der Stadtgemeinde einen Ge-
tränke- und einen Essensgutschein KOSTENLOS! Wir freuen
uns auf Euer Kommen! ■

FÜR WEITERE INFORMATIONEN WENDEN SIE SICH BITTE AN:
GOOSTAV MOBILE JUGENDARBEIT, HAUPTSTRASSE 2, 2232 DEUTSCH-WAGRAM
TEL.: 0699/1075061 ODER 0699/10405035 ODER 0699/10033548 (LEITUNG) 

BZW. AN E-MAIL: seda@goostav.at

www.goostav.at
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Trinkwasserbefund

Den gesamten Trinkwasserbefund können Sie am Stadtamt, Bürgerservice bzw. auf unsere Homepage www.deutsch-wagram.gv.at einsehen.

Sensorische Untersuchungen Einheit Ergebnis Norm (Methode) A
Aussehen vor Ort – klar, farblos ÖNORM M 6620:2012-12 1

Geruch vor Ort – o.B. ÖNORM M 6620:2012-12 1

Geschmack vor Ort – o.B. ÖNORM M 6620:2012-12 1

Mikrobiologische Parameter Einheit Ergebnis Norm (Methode) A
Koloniebildende Einheiten bei 22 °C (72 h) in 1 ml 0 EN ISO 6222:1999-07 1

Koloniebildende Einheiten bei 37 °C (48 h) in 1 ml 0 EN ISO 6222:1999-07 1

Coliforme Bakterien in 100 ml 0 EN ISO 9308-1:2014-12 1

Escherichia coli (E. coli) in 100 ml 0 EN ISO 9308-1:2014-12 1

Enterokokken in 100 ml 0 EN ISO 7899-2:2000-11 1

Summenparameter Einheit Ergebnis Methode A
Oxidierbarkeit (Kaliumpermanganat-Verbrauch) mg/l 2,8 EN ISO 8467:1996-01 1
(als KMnO4)

Chemische Standarduntersuchung Einheit Ergebnis Norm (Methode) A
Gesamthärte °dH 23,2 DIN 38409-6:1986-01 1

Carbonathärte °dH 19,4 DIN 38409-6:1986-01 1

Säurekapazität bis pH 4,3 mmol/l 6,90 DIN 38409-7:2005-12 1

Calcium (als Ca) mg/l 94 EN ISO 17294-2:2005-02 4

Magnesium (als Mg) mg/l 43 EN ISO 17294-2:2005-02 4

Natrium (als Na) mg/l 23 EN ISO 17294-2:2005-02 4

Kalium (als K) mg/l 2,7 EN ISO 17294-2:2005-02 4

Eisen, gesamt (als Fe) mg/l < 0,0020 EN ISO 17294-2:2005-02 4

Mangan, gesamt (als Mn) mg/l < 0,001 EN ISO 17294-2:2005-02 4

Ammonium (als NH4) mg/l < 0,01 EN ISO 11732:2005-02 1

Nitrat (als NO3) mg/l 14 EN ISO 10304-1:2012-06 1

Nitrit (als NO2) mg/l < 0,005 EN ISO 13395:1997-01 1

Hydrogencarbonat (als HCO3) mg/l 421 DIN 38409-7:2005-12 1

Chlorid (als Cl) mg/l 24 EN ISO 10304-1:2012-06 1

Sulfat (als SO4) mg/l 73 EN ISO 10304-1:2012-06 1

Physikalische Parameter Einheit Ergebnis Norm (Methode) A
Wassertemperatur vor Ort °C 11,5 ÖNORM M 6616:1994-03 1

pH-Wert vor Ort – 7,5 EN ISO 10523:2012-04 1

Elektrische Leitfähigkeit bei 25 °C vor Ort µS/cm 835 EN 27888:1993-09 1

Elektrische Leitfähigkeit bis 20 °C µS/cm 748 EN 27888:1993-09 1
(aus „bei 25 °C“ vor Ort berechnet)

Spektrales Absorptionsmaß bei 436 nm m-1 < 0,1 EN ISO 7887:2012-04 1

Probe Nr. 7
Probe entnommen am: 12.03.2019

Probeneingang: 12.03.2019
Interne Probennummer: N1901630/007

NUA-Nummer: SW0249/19

Probenbezeichnung: WL-78/023711
WVA Deutsch-Wagram, Probenahmestelle 6
Ortsnetz Deutsch-Wagram, Bereich Wimpffengasse
Zapfhahn Wimpffengasse Nr. 2a, Teeküche
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Den gesamten Trinkwasserbefund können Sie am Stadtamt, Bürgerservice bzw. auf unsere Homepage www.deutsch-wagram.gv.at einsehen.

Trinkwasserbefund

Sensorische Untersuchungen Einheit Ergebnis Norm (Methode) A
Aussehen vor Ort – klar, farblos ÖNORM M 6620:2012-12 1

Geruch vor Ort – o.B. ÖNORM M 6620:2012-12 1

Geschmack vor Ort – o.B. ÖNORM M 6620:2012-12 1

Mikrobiologische Parameter Einheit Ergebnis Norm (Methode) A
Koloniebildende Einheiten bei 22 °C (72 h) in 1 ml 0 EN ISO 6222:1999-07 1

Koloniebildende Einheiten bei 37 °C (48 h) in 1 ml 0 EN ISO 6222:1999-07 1

Coliforme Bakterien in 100 ml 0 EN ISO 9308-1:2014-12 1

Escherichia coli (E. coli) in 100 ml 0 EN ISO 9308-1:2014-12 1

Enterokokken in 100 ml 0 EN ISO 7899-2:2000-11 1

Summenparameter Einheit Ergebnis Methode A
Oxidierbarkeit (Kaliumpermanganat-Verbrauch) mg/l 3,4 EN ISO 8467:1996-01 1
(als KMnO4)

Chemische Standarduntersuchung Einheit Ergebnis Norm (Methode) A
Gesamthärte °dH 25,0 DIN 38409-6:1986-01 1

Carbonathärte °dH 20,0 DIN 38409-6:1986-01 1

Säurekapazität bis pH 4,3 mmol/l 7,14 DIN 38409-7:2005-12 1

Calcium (als Ca) mg/l 88 EN ISO 17294-2:2005-02 4

Magnesium (als Mg) mg/l 55 EN ISO 17294-2:2005-02 4

Natrium (als Na) mg/l 32 EN ISO 17294-2:2005-02 4

Kalium (als K) mg/l 4,3 EN ISO 17294-2:2005-02 4

Eisen, gesamt (als Fe) mg/l 0,0020 EN ISO 17294-2:2005-02 4

Mangan, gesamt (als Mn) mg/l < 0,001 EN ISO 17294-2:2005-02 4

Ammonium (als NH4) mg/l < 0,01 EN ISO 11732:2005-02 1

Nitrat (als NO3) mg/l 30 EN ISO 10304-1:2012-06 1

Nitrit (als NO2) mg/l < 0,005 EN ISO 13395:1997-01 1

Hydrogencarbonat (als HCO3) mg/l 435 DIN 38409-7:2005-12 1

Chlorid (als Cl) mg/l 36 EN ISO 10304-1:2012-06 1

Sulfat (als SO4) mg/l 80 EN ISO 10304-1:2012-06 1

Physikalische Parameter Einheit Ergebnis Norm (Methode) A
Wassertemperatur vor Ort °C 9,0 ÖNORM M 6616:1994-03 1

pH-Wert vor Ort – 7,5 EN ISO 10523:2012-04 1

Elektrische Leitfähigkeit bei 25 °C vor Ort µS/cm 935 EN 27888:1993-09 1

Elektrische Leitfähigkeit bis 20 °C µS/cm 838 EN 27888:1993-09 1
(aus „bei 25 °C“ vor Ort berechnet)

Spektrales Absorptionsmaß bei 436 nm m-1 < 0,1 EN ISO 7887:2012-04 1

Probe Nr. 15
Probe entnommen am: 12.03.2019

Probeneingang: 12.03.2019
Interne Probennummer: N1901630/015

NUA-Nummer: SW0257/19

Probenbezeichnung: WL-78/022879
WVA Deutsch-Wagram, Probenahmestelle 13
Ortsnetz Helmahof
Leopold Kunschak-Gasse Nr. 71, KG, Zapfhahnentnahme
Abstellkammer
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mag. franzspehn
STADTRAT FÜR KULTUR- & UMWELT

Februar bis April 2019
Rückblick Kultur & Umwelt 
Im Bereich „Kultur- und Umwelt“ gab es wieder zahlreiche und durchwegs gut be-
suchte Veranstaltungen! Ein herzliches Dankeschön geht an alle Kooperationspart-
ner, HelferInnen und BesucherInnen.

Interessanter Vortrag: „Unheimliche Eroberer - Wie gebietsfremde Tiere
und Pflanzen unseren Lebensraum erobern“ von Landschaftsarchitektin

DI Victoria Lintner. Umweltstadtrat Mag. Franz Spehn, 
Gemeinderätin Susanne Predl, Gemeinderätin DI Dr. Bettina Bergauer, 

DI Victoria Lintner, Gabriele Oberndorfer (v.li.)
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Frühlingszauber im Napoleonmuseum. 
Ein Großteil der AusstellerInnen gemeinsam mit Museumspräsident 

Viktor Jirku, Museumsdirektor Rupert Derbic, Bgm. Fritz Quirgst, 
GRin DI Dr. Betina Bergauer, GR Werner Cermak, Bezirksobfrau der 

ÖVP Frauen Manuela Gieger und SR Mag. Franz Spehn

MÄRZ 2019

■ Vortrag „Unheimliche Eroberer – Wie gebietsfremde 
Tiere und Pflanzen unseren Lebensraum erobern“ von der
Deutsch-Wagramer Landschaftsarchitektin DI Victoria Lintner
– www.naturnahe-zaubergaerten.at – im Stadtamt.

■ „Männerschnupfen“ – Das wahnsinnig gesunde Bezie-
hungskabarett von und mit Isabella Woldrich im Volkshaus.
Für das Buffet sorgte bestens der Lions Club Deutsch-Wa-
gram.

■ Vernissage „Kunst über alle Grenzen hinweg“ „Meer –
Bäume – Fantasie“ – Gabriele Simic, Anna Yacat Bader und
Iman Hussein präsentierten faszinierende Werke im Napo-
leonmuseum.

■ Weinverkostung im Napoleonmuseum – Winzerinnen
aus dem Weinviertel – Nina Schmid von WeinSinn präsen-
tierte am Weltfrauentag 5 Winzerinnen aus dem Weinviertel.

■ Frühlings-Zauber – Osterausstellung und Ostermarkt
im Napoleonmuseum mit 22 tollen KunsthandwerkerInnen. 

■ Lehrerkonzert „Von Klassik bis Jazz“ im Volkshaus.

■ Vortrag von Ewald Eder zur Reinigung der Atmosphäre,
der Umwelt und des menschlichen Energiekörpers mit der
Feuerzeremonie Agnihotra im Napoleonmuseum.

■ Vortrag „Steht Europa vor dem Abgrund?“ Eine sicher-
heitspolitische Analyse von Generalmajor Mag. B. G. Hofbauer,

FEBRUAR 2019

■ Jeden Dienstag Yoga für Einsteiger mit Ronald Deutsch im
Napoleonmuseum.

■ Jeden Mittwoch Rücken Yoga mit Yogalehrerin Sonja Steur
im Napoleonmuseum.

■ Jeden Mittwoch Bewegung mit den Smovey Ringen mit
Ewald Eder im Napoleonmuseum.

■ Jeden Donnerstag Falun-Gong – Einfache Übungen zur 
Energieaktivierung für Körper, Geist und Seele mit Christian
Albrecht im Napoleonmuseum.

■ Teleskopabend mit Marlene Nadvornik, und Lukas Oehler
beim Marchfelkanal. 

■ Bierverkostung im Napoleonmuseum mit Diplom-Bier-
sommelier Manuel Binder. 

■ Smovey-Vortrag von Ewald Eder über das Gesundheits-
Wunder der grünen Ringe im Napoleonmuseum.

■ „Aufbruch zu neuen Möglichkeiten“ – Vortrag von Hans
Endmaya im Kindergarten.

■ Workshop „Das Cembalo – ein historisches Tasteninstru-
ment“ – Kennenlernen & Ausprobieren – mit Cembalistin
und Pianistin Marita Rohregger im Napoleonmuseum.

■ Barockkonzert im Napoleonmuseum „Händel & Co.“ –
Annemarie Buchinger (Blockflöte & Barockcello), Philipp Toman
(Barockvioline) und Marita Rohregger (Cembalo). 



Auf Einladung der Stadtgemeinde gastierte am 24. 3. Gottfried Doschek
mit einem wahrlich faszinierenden Multi-Media Vortrag zum Thema 

„Indien-Projekt“ im Festsaal des Deutsch-Wagramer Stadtamtes. 
SR Franz Spehn, Gottfried Doschek, Bürgermeister Fritz Quirgst und 

GRin Bettina Bergauer.

Erfolgreiche Pflanzen- und Samentauschbörse plus lebhafter Fahrrad-
flohmarkt im Deutsch-Wagramer Napoleonmuseum.

Ein kleiner Teil der TeilnehmerInnen sowie GR Franz Wald, 
GRin Gerti Zipko, Rupert Derbic, Karin Kurzmann, Robert Werktanzl 

und einen Teil der angebotenen Pflanzen und Fahrräder.
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KULTURausschuss
D E R S T A D T G E M E I N D E  
D E U T S C H - W A G R A M
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Leiter der Gruppe Grundsatzplanung im Bundesministerium
für Landesverteidigung – organisiert durch den Lions Club
Deutsch-Wagram in Kooperation mit der Stadt Deutsch-
Wagram am Stadtamt.
■ Workshop „Experimentelles Malen“ mit Walter Kupfer-
schmidt im Napoleonmuseum.
■ Vernissage „Experimentelles Malen“ Walter Kupfer-
schmidt und seine MalschülerInnen zeigten ihre tollen Werke
im Napoleonmuseum.
■ Musikvortrag von und mit OStR Dr. Manfred Schilder –
1000 Musikkollegs – eine Erfolgsgeschichte. Motto: Musik
hören, sehen, verstehen und erleben. Gedanken zum Anlass:
Univ. Prof. DDr. Herbert Mang – Stadtamt.
■ „Der Zauber des Barock – Musik aus dem 17. und 18.
Jahrhundert“ vom Ensemble „Compagnia de musichi“: Karin
Heinisch, Blockflöten u.Cembalo, Friedrich Harasleben, Block-
flöten, Julia Kainz, Barockvioline, Johanna Stangl, Sopran und
Cembalo, Bernhard Vass, Viola da Gamba. Napoleonmuseum/
Erzherzog Carl-Haus, Deutsch-Wagram, Erzherzog Carl-
Straße 1 – Freie Spende!
■ Multi-Media Vortrag von Gottfried Doschek zum Thema
„Indien-Projekt“ – Gottfried Doschek ist seit 29 Jahren in 
Indien aktiv und konnte gemeinsam mit vielen Menschen
schon einiges zum Positiven bewegen –Stadtamt.

■ Wald- und Flurreinigung – Gemeinsam machten wir
Deutsch-Wagram sauberer!  Im Anschluss gab es eine gemein-
same Stärkung und Erfrischung.
■ Ausstellungseröffnung „30 Jahre Marionetten-Märchen-
tante Evi“ vom Marionettentheater „Märchen an Fäden“ –
Napoleonmuseum.

APRIL 2019

■ Fahrrad-Flohmarkt im Napoleonmuseum. 
■ Pflanzen- und Samentauschbörse im Napoleonmuseum. 
■ Wienerliedabend – SingingDreamTeam – Stadtamt. 
■ Feierlicher Saisonauftakt im Napoleonmuseum – Sonder-
ausstellung: „Historische Photoapparate und Photos“ von 
Rudolf Rossak; Pflüge von Ing. Leopold Böckl, Napoleon-Nach-
bildung von Prof. Gerlinde Bartelt-Stelzer, Sonderausstellung
„30 Jahre Marionetten-Märchentante Evi“, musikalisch um-
rahmt von einem Trompetenensemble.
■ Frühlingskräuterwanderung mit Brigitte Nadvornik und
Katharina Klaus. „Mit Frühlingskräutern erfolgreich die
Frühjahrsmüdigkeit bekämpfen“. Treffpunkt war die Be-
triebsgesellschaft Marchfeldkanal.
■ Keltisch-druidische Vollmondzeremonie im Napoleon-
museum.
■ Wünschelruten-Wanderung ■

Das Ensemble „Compagnia de Musichi“ im stimmungsvollen Erzherzog
Carl-Saal des Deutsch-Wagramer Napoleonmuseums.

SR Franz Spehn, GRin Gerti Zipko, GRin Bettina Bergauer, Karin Heinisch,
Viktor Jirku, Bernhard Vass, Friedrich Harasleben, Johanna Stangl, 

Julia Kainz und Rupert Derbic (v.li).
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Am 7. April starteten sowohl das Napoleon- und Heimatmuseum 
als auch das Eisenbahnmuseum in Deutsch-Wagram ihre Saison. 

Die Museumsgesellschaft und die Stadtgemeinde luden zum feierlichen
Saisonauftakt. Das Foto zeigt „Napoleon“ und einen kleinen 

Teil der BesucherInnen.
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Programm
Juni bis Oktober 2019

Kultur- & Umwelt

für den sommerlichen Gartentisch, Blu-
men und Vogelnisthöhlen oder Unter-
setzer/Läufer. 
14.00 Uhr, Napoleonmuseum
KURSDAUER: ca. 3 Stunden
UNKOSTENBEITRAG: € 40,– Euro 
inkl. Material für 1 Werkstück
Mindestens 5, maximal 8 TeilnehmerInnen
ANMELDUNG direkt bei Ursula unter
waam@gmx.net oder Tel 0676/846 13 23 33 

■ SAMSTAG 29. JUNI 
„Wagram rockt!“ – 5 tolle Bands!
Kooperation zwischen Lions Club DW
und der Stadtgemeinde.
19.00 Uhr, Gelände beim Bahnhof DW neben der
Park & Ride-Anlage – Eintritt: freie Spende!

■ SONNTAG, 30. JUNI 
Sommerkonzert des 
Gesangsvereines Sängerbund
17.00 Uhr, Volkshaus, Arndtstraße 30

■ JEDEN DIENSTAG AB 2. JULI
Yin Yoga Relax – offene Sommerstun-
den mit Yogalehrerin Sonja Steur. Hier
hast du die Möglichkeit, dein Faszienge-
webe zu stimulieren, deine Gelenke zu
nähren und dein Gedankenkarussell zur
Ruhe zu bringen. Wir verbleiben länger
in den Yogapositionen, um sanft und
dennoch intensiv zu dehnen. Für alle ge-
eignet, die einen Ausgleich zu einem ak-
tiven Bewegungs- oder Lebensstil suchen,
die beweglicher werden möchten und
die sich tiefe Entspannung wünschen.
WEITERE TERMINE: 
09.07. | 16.07. | 23.07. | 30.07.
20.00 bis 21.30 Uhr, Erzherzog Carl-Haus
BEITRAG: € 15,-- je offene Stunde
ANMELDUNG bis zum Vortag:
Tel.: 0681/10 40 01 24, info@yosoganja.at
www.yosoganja.at

■ JEDEN MITTWOCH AB 3. JULI
Rücken Yoga mit Yogalehrerin Sonja 
Steur. Wenn du dir vormittags Zeit neh-
men möchtest, mit sanftem Yoga dei-
nen Rücken beweglicher und kraftvoller

■ SAMSTAG 15. JUNI   
Vernissage: Hilde und Karl Dampier 
Die Ausstellung ist auch am Sonntag
dem 16. Juni von 10.00 bis 16.00 Uhr
geöffnet.
19.00 Uhr, Napoleonmuseum – Eintritt frei!

■ SAMSTAG 22. JUNI  
Musical „Peter Sun – Ein Paradies für
Kinder“: Kinder aus der NMS Deutsch-
Wagram präsentieren diese Fantasie-
reise mit dem Thema „Kinder retten die
Erde“. Die Geschichte soll das Umwelt-
bewußtsein für die Erde heben und den
Menschen klarer machen, dass die Erde
in unseren Händen liegt. 
17.00 Uhr, Volkshaus, Arndtstraße 30

■ FREITAG 28. JUNI   
Vernissage von
Franz Dengler –
40 Jahre Kunst-
schaffen 
Musikalisch unter-
malt vom Gitarren-
duo Krisztina Groß
und Maria Beni-
schek. Die Ausstel-
lung ist auch am

Sonntag dem 30. Juni von 10 bis 16 Uhr
geöffnet.
19.00 Uhr, Napoleonmuseum – Eintritt frei!

■ SAMSTAG 29. JUNI
Filzkurs mit Ursula gemeinsam filzen.
Themen: z.B. romantische Kerzengläser

zu machen sowie dein Atemvolumen
und dein Wohlbefinden insgesamt zu
fördern, dann bist du hier richtig. Die Yo-
gaübungen sind unabhängig von Vorer-
fahrung und Alter gut durchführbar.
WEITERE TERMINE: 
10.07. | 17.07. | 24.07. | 31.07.
08.30 bis 09.45 Uhr, Erzherzog Carl-Haus
BEITRAG: € 15,-- je offene Stunde
ANMELDUNG bis zum Vortag:
Tel.: 0681/10 40 01 24, info@yosoganja.at
www.yosoganja.at

■ JEDEN MITTWOCH IM 
JULI + AUGUST AB 3. JULI

Sommer Yoga mit Ronald Deutsch. Bei
Schönwetter wieder im Garten unter
dem Sternenhimmel! 
19.00 bis 21.00 Uhr, Napoleonmuseum
BEITRAG: 9er-Block: € 110,--/Person, 
Einzeleinheit: € 15,--/Person
ANMELDUNG & INFOS:
Tel.: 0664/737 61 388, ronny@koerper-dialog.at

■ JEDEN DONNERSTAG AB 4. JULI
Falun-Gong Einfache Übungen zur En-
ergieaktivierung für Körper, Geist und
Seele mit Christian Albrecht. 
19.00 bis 20.00 Uhr, Napoleonmuseum
TEILNAHME KOSTENLOS!
Freie Spende für das Museum!

■ FR. 5. bis SO. 7. JULI   
Wagramer Historientage zum 210.
Gedenkjahr der Schlacht bei Wagram
Gedenkfeier, Historische Darstellung,
Lagerleben, Vorträge, Kinderprogramm,
BLO: Zapfenstreich & Konzert, Virtuelle
Ausstellung: „ASFINAG S8-Grabung am
Wagram“ und vieles mehr.
Freitag 5. Juli 18.30 Uhr: Schlacht bei
Wagram – Gedenkgottesdienst bei der
Kapelle im Sahulkapark. Anschließend
Kranzniederlegung beim Denkmal in der
Sachsenklemme, Agape im Museum. 
Samstag 6. Juli: Lagerleben mit histo-
rischen Gruppen am Acker neben der
Parbasdorferstraße (9.00 bis 17.00 Uhr).
Ferienspiel im Napoleonmuseum (14.00

STADTkultur
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nung oder Beratung von naturnahen Le-
bensräumen in ihren Gärten zu wecken.
Erleben Sie mit ihr ihren naturnahen
Zaubergarten, ein Paradies für Men-
schen, Tiere und Pflanzen.
17.00 bis 19.00 Uhr
Johann Strauß-Gasse 24, Eintritt: € 3,–
www.naturnahe-zaubergaerten.at

■ SAMSTAG 27. JULI
Bierverkostung im Napoleonmuseum
Heißer Sommer, kühles Bier! Genieße
gemeinsam mit Diplom-Biersommelier
Manuel Binder 8 verschiedene Sommer-
biere im sonnigen Garten (bei Schlecht-
wetter im Haus).

16.00 Uhr, Napoleonmuseum 
KOSTEN: € 39,– pro Person inkl. Biere, 
Bierstangerl, Wasser, Verkostungsdiplom
ANMELDUNG: manuel@bierentdecker.at,
0664/4337299 – www.bierentdecker.at

■ DONNERSTAG 15. AUGUST 
Lesung: Liebesbriefe von Napoleon
Bonaparte an Josephine
Anlässlich des 250. Geburtstages von
Napoleon Bonaparte liest Chez Hermes
(Kultmoderator von FM4, Werbespre-
cher und DJ) mit seiner unverwechsel-
baren Stimme leidenschaftliche Briefe
an Josephine.
18.00 Uhr, Napoleonmuseum 
Eintritt: Faire Spende für das Museum!

Uhr). Vorträge im Museum (9.00 bis
17.00 Uhr). Ab 19.00 Uhr Platzkonzert
des BLO beim Napoleonmuseum und
historische Nachstellung „Die Sach-
senklemme“– Museumsheuriger mit
Musik und Jongleur Benni-Blue. 21.30
Uhr: Zapfenstreich mit dem BLO
(Blasorchester der Musikschule)
Sonntag 7. Juli: Vorträge und Abschluss
im Museum (9.00 bis 17.00 Uhr).
Detailprogramm unter www.wagram1809.at
sowie www.deutsch-wagram.gv.at oder auf 
Facebook: Napoleonmuseum Deutsch-Wagram

■ FREITAG 12. JULI
„Teleskopabend“: Wir laden herzlich zu
einem spannenden Abend zur Sterne-
beobachtung für Groß und Klein ein!
Führung durch: Marlene Nadvornik, Stu-
dentin Technische Chemie und Lukas
Oehler, Student Technische Physik. Pro-
gramm: Unser Sonnensystem – Teles-
kopkunde – Beobachtung von Jupiter
Saturn, Mond & Sterne.
TREFFPUNKT: 21.45 Uhr Betriebsgesellschaft 
Marchfeldkanal, Franz Mair-Straße 47
ERSATZTERMIN bei starker Bewölkung oder 
Regen: 19.Juli. 21.45 Uhr)
FESTES SCHUHWERK! Freie Spende!

■ SAMSTAG 13. JULI 
„Homeless-Voices“ live im Napoleon-
museum. „Gemütlicher Countryabend“.
Lassen Sie sich auf eine Reise durch den
Wilden Westen entführen. Es erwartet
Sie ein buntes Potpourri der letzten 60
Jahre Countrymusik.

18.00 Uhr, Napoleonmuseum,
Erzherzog Carl-Straße 1 – Eintritt: faire Spende!

■ SAMSTAG 20. JULI  
Tag der offenen Gartentüre bei Land-
schaftsarchitektin Dipl.-Ing. Victoria
Lintner öffnet ihre Gartentüre, um bei
BesucherInnen das Interesse einer Pla-

■ SAMSTAG 31. AUGUST  
„Energie in Harmonie“ – Messe für
Körper, Geist und Seele in Kooperation
mit Elisabeth Körber.
11.00 bis 19.00 Uhr, Napoleonmuseum
Eintritt frei!

■ FREITAG 6. SEPTEMBER 
Pyramidenvortrag (Pyramidenenergie
und Selbstheilungskräfte) von Johannes
Schlederer.
19.00 Uhr, Napoleonmuseum
Eintritt: faire Spende!

■ SAMSTAG 7. SEPTEMBER
Buchpräsentation „Marchfelder
Wortfieber. Meine Begegnungen mit
Helmut Pacholik“  
Herbert Eigner-Kobenz und Helmut Pa-
cholik: Zwei Schriftsteller aus dem Mar-
chfeld, die sich dem Marchfeld ver-
schrieben haben. Pacholik veröffentlich-
te sein erstes Buch 1976, Eigner-Kobenz
debütierte 2005. Anlässlich des 80. Ge-
burtstags von Helmut Pacholik hat sich
Herbert Eigner-Kobenz auf eine Reise
durch das Gesamtwerk des großen
Marchfelddichters begeben. Dabei hat
er Sätze und Worte des sprachgewalti-
gen Poeten gesammelt und ist in ein
Wortfieber gefallen. Pacholiks Worte ha-
ben Eigner-Kobenz zu vielen eigenen
neuen Texten inspiriert. Entstanden ist
ein abwechslungsreicher, emotionaler
Marchfelder Dichterdialog, der den Le-
serinnen und Lesern die Welten zweier
Literaten eröffnet, die aus verschiede-
nen Generationen kommen, aber aus ei-
ner Heimat: Dem Marchfeld.
Komplettiert wird der Band durch die
schlichten, eindringlichen und gerade
deshalb so lebendigen Zeichnungen von
Sandra Eigner-Kobenz, die bei der Prä-
sentation auch zu sehen
sein werden. 
Die Buchpräsentation be-
streiten im Rahmen einer
Lesung Helmut Pacholik
und Herbert Eigner-Ko-
benz (Bild) gemeinsam.
19.00 Uhr, Napoleonmuseum
Eintritt frei!
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■ SONNTAG 6. OKTOBER 
Wildfrüchtewanderung: „Wildfrüchte
unserer heimischen Sträucher für die
Vögel und uns Menschen im Herbst und
Winter“ mit Kräuterpädag. Katharina
Klaus und Brigitte Nadvornik. Wande-
rung am Rußbach und Marchfeldkanal.
TREFFPUNKT: 14.00 Uhr Betriebsgesellschaft 
Marchfeldkanal, Franz Mair-Straße 47
Freie Spende!

■ SAMSTAG 12. OKTOBER  
Wald- und Flurreinigung. Machen wir
gemeinsam Deutsch-Wagram sauberer!
Im Anschluss wird es eine gemeinsame
Stärkung und Erfrischung geben! 
TREFFPUNKT: 08.00 Uhr Stadtamt

■ SA. 12. und SO. 13. OKTOBER  
Komödie von Hans Gnantz: „Lieber
liagn als fliagn“ – Stadttheaterverein
in Kooperation mit der Stadtgemeinde.
Samstag: 19.00 Uhr  |  Sonntag: 15.00 Uhr
Volkshaus, Arndtstraße 30
INFO & KARTEN: Hr. Ruzicka, 0660/462 60 90

■ FREITAG 18. OKTOBER 
Vortrag „Pilze – Ein geheimnisvolles
Königreich für sich“ von Landschafts-
architektin DI Victoria Lintner. Pilze
zählen zu den ältesten Lebensformen
unseres Planeten und werden weder
dem Tier- noch dem Pflanzenreich zuge-
ordnet. Ohne Pilze würde es unsere Wäl-
der, unser Klima und unser Lebensum-
feld, in der uns bekannten Form, nicht
geben. Erleben Sie mit mir die faszinie-
renden Wunder einer verborgenen Welt.
19.00 Uhr, Stadtamt, Bahnhofstraße 1a
Eintritt: Freie Spende!
www.naturnahe-zaubergaerten.at

■ SAMSTAG 19. OKTOBER 
„Pagan Piper Project“ live im Napo-
leonmuseum. „Es ist Folk in der Tradition
keltischer Barden, es ist Pop, es sind Bal-

■ SAMSTAG 14. SEPTEMBER 
Keltisch-druidische Vollmondzeremonie
20.00 Uhr, Napoleonmuseum
Eintritt: Freie Spende für das Museum!

■ SA. 14. bis MO. 16. SEPTEMBER 
Workshop „Experimentelles Malen“
mit Walter Kupferschmidt. Mit Musik
zum eigenen Bild!
10.00 bis 16.30 Uhr, Napoleonmuseum
Auch tageweise buchbar! 
INFOS & ANMELDUNG: Walter Kupferschmidt
unter 0664/73 81 85 15

■ FREITAG 20. SEPTEMBER  
Vernissage „Experimentelles Malen“
Walter Kupferschmidt und seine Mal-
schülerInnen zeigen ihre tollen Werke.
18.30 Uhr, Napoleonmuseum – Eintritt frei!

■ SAMSTAG 21. SEPTEMBER 
Fahrrad-Flohmarkt: Sie haben ein
Fahrrad, das Sie verkaufen möchten?
Sie suchen ein Fahrrad? Das Kinderrad
ist zu klein geworden? … Kommen Sie!
Schauen Sie! Verkaufen oder Kaufen Sie
persönlich!
16.00 bis 17.00 Uhr, Napoleonmuseum
Teilnahme kostenlos! 

■ SAMSTAG 21. SEPTEMBER
Barockkonzert „La défense de la flute
douce et de la basse de viole“
Blockflöte: Magdalena Spielmann,
Gambe: Desiree Wöhrer, 
Cembalo: Martin Gedeon
19.00 Uhr, Napoleonmuseum
Eintritt: Faire Spende!

■ SAMSTAG 28. SEPTEMBER 
„Ohne Krimi geht die Mimi nie ins
Bett“ – Evergreens & More mit dem
SingingDreamTeam!
19.00 Uhr, Stadtamt (Festsaal), Bahnhofstr. 1a
PLATZRESERVIERUNG: 0699/11 48 38 48

■ SAMSTAG 5. OKTOBER 
Lange Nacht der Museen im Napo-
leonmuseum (Erzherzog Carl-Straße 1)
und im Eisenbahnmuseum am Bahnhof!
Ein attraktives Programm erwartet Sie!
Historisches Feldlager, Feldschmiede,
Zuckerbäckerstand, Führungen, Mu-
seumsheuriger und vieles mehr!
18.00 bis 01.00 Uhr, Napoleonmuseum
START: 18.00 Uhr beim Eisenbahnmuseum mit
dem Blasorchester.

laden, Tänze, Zaubersprüche und dazu
realer Lebenssinn.“
19.00 Uhr, Napoleonmuseum 
Eintritt: Faire Spende! www.paganpiper.com

■ FREITAG 25.OKTOBER
Impuls-Vortrag „Das Leben ist wun-
derbar“ im Napoleonmuseum. Diplom.
Mentaltrainer DI Wolfgang Schuler Im-
puls-Vortrag mit wundervollen Übungen
zum Thema „Das Leben ist wunderbar“
– Erleben wir gemeinsam die Kraft von
guten und positiven Gedanken. Es wer-
den einige Übungen, Affirmationen und
eine entspannende Meditation für ein
glückliches Leben durchgeführt.
19.00 Uhr, Napoleonmuseum
Eintritt: Faire Spende!
www.wolfgangschuler.jimdo.com

■ SAMSTAG 26. OKTOBER 
Workshop „Meinem Nacken und mei-
nen Schultern Gutes tun“. Sie kennen
verspannte Schultern und Nacken-
schmerzen? Gemeinsam macht sowohl
das Erforschen von Ursachen als auch
das Erlernen von alltagstauglichen
Übungen mehr Spaß. Ich bringe zahlrei-
che Tipps mit, wie wir Entlastung und
Entspannung in unseren Alltag holen
können.
15.00 bis 17.00 Uhr, Napoleonmuseum
KOSTEN: € 28,-- / Max. 10 TeilnehmerInnen
ANMELDUNG bei Birgit Deutsch unter
birgit.deutsch@aon.at oder 0650/257 22 22

■ SONNTAG 27. OKTOBER 
Kabarett von BeQuadrat –
„Doppelt hält besser“
Bettina Bogdany und Bernhard Viktorin
musizieren auf spektakuläre Weise. Da
bleibt kein Auge entspannt und kein
Bauchmuskel trocken! „Klavierakrobatik“,
„stimmgewaltig“ „abwechslungsreich“,
„mitreißend“, „Gute Laune-Garantie“.
18.00 Uhr, Napoleonmuseum
VORVERKAUF IM STADTAMT: € 16,--
AN DER ABENDKASSA: € 19,--

■ SA. 9. und SO. 10. NOVEMBER 
„Weihnachtsmarkt“ im Erzherzog
Carl-Haus / Napoleonmuseum
Samstag: 14.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag: 10.00 bis 18.00 Uhr
Erzherzog Carl Straße 1 – Eintritt frei!



Eine sicherheitspolitische Analyse!

Wie wirken die globalen Kräfte von Großmächten, Wirtschafts-
magnaten und Umwelt zusammen – und wie trifft das uns in Euro-
pa und Österreich? Dieser Fragestellung widmete sich der Vortrag
von Lionsfreund Generalmajor Magister Bruno Günter Hofbauer.

STADTleben! 3 5

Die Gewinnerinnen des Friedensplakatwettbewerbes mit den 
Klassenlehrerinnen, der NMS Direktorin, Vertretern des Lions Clubs 

und dem Bürgermeister.

UNTER DEM MOTTO „Freundlichkeit zählt“ stand der dies-
jährige Friedensplakatwettbewerb, organisiert durch den Lions
Club Deutsch-Wagram. Insgesamt 102 Schülerinnen und
Schüler aus sechs Klassen – der 1b, 2a, 2b, 2c, 3a und 3c – der
Neuen Mittelschule Deutsch-Wagram interpretierten das 
Thema auf die jeweils individuelle Art. 

Aus den zahlreichen Beiträgen wählte die Jury, bestehend
aus der Künstlerin Wilfriede Deutsch sowie den Mitgliedern
des Lions Club Deutsch-Wagram Mag. Andreas Wochner und
Dir. Karl Rosenmayer, die diesjährigen GewinnerInnen aus.

Im Rahmen der Siegerehrung in den Räumlichkeiten der
NMS konnte Frau Direktorin, Dipl. Päd. Daniela Dittrich, 
zahlreiche Gäste, unter ihnen auch Bürgermeister Friedrich
Quirgst, begrüßen.

Bei der Siegerehrung wurden insbesondere Leona Nuka so-
wie Antonia Maria Opris für ihre herausragenden und künstle-
rischen Darstellungen des Themas ausgezeichnet. Alle Mit-
wirkenden konnten sich über eine Urkunde und eine kleine
Aufmerksamkeit des Lions Club freuen.

Die Zeichnungen wurden bereits im Rahmen des „Winter-
traum 2018“ den Besuchern präsentiert.

Der Lions Club Deutsch-Wagram bedankt sich bei allen 
teilnehmenden Schülerinnen und Schülern, bei Frau Direktorin
Daniela Dittrich sowie bei den Lehrkräften, insbesonders bei
Frau Magistra Hannelore Wachter, und freut sich schon auf 
eine rege Teilnahme am nächsten Friedensplakatwettbewerb
2019/2020. ■

www.lcdw.at

„Freundlichkeit zählt“
102 Schülerinnen und Schüler der Neuen Mittel-
schule nahmen am diesjährigen Friedensplakat-
wettbewerb teil!

VOR BEGINN des Vortrages und der Eröffnung durch den
Präsidenten des Lions Club Deutsch-Wagram, Mag. Andreas
Wochner, wurde dem Bürgermeister unserer Stadt, Herrn 
Friedrich Quirgst, die „Medal of Merit“ für die langjährige und
hervorragende Unterstützung des Lion Clubs verliehen. Dies
ist die höchste Auszeichnung, die einem Nicht-Lion überreicht
werden kann. Der Bürgermeister bedankte sich für die große
Ehre und fasste das Wirken des Lions Club zusammen, indem
er diesen als wesentliche Bereicherung in der Stadtgemeinde
darstellte. 

Der Vortrag „Steht Europa vor dem Abgrund?“ fasste die
globalen Zusammenhänge zwischen verschiedenen Staaten
und deren Interessen, aber auch die Grundlagen für manche
wirtschaftlichen oder militärischen Aktionen verständlich zu-
sammen und skizzierte mögliche zukünftige Entwicklungen,
die Europa und somit auch Österreich treffen könnten. 

Der Vortragende ist Leiter der Gruppe Grundsatzplanung
im Bundesministerium für Landesverteidigung und ein Experte
in sicherheitspolitischen Fragen.

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher – darunter viele
Stadt- und Gemeinderäte, aber auch Lions Freunde anderer
Clubs der Zone – folgten dem Fachvortrag und lieferten nach
der profunden Darstellung qualifizierte Diskussionsbeiträge.
Im Anschluss gab es noch die Möglichkeit zu vertiefenden Ge-
sprächen mit kulinarischer Umrahmung. Die Veranstaltung
wurde in Kooperation mit der Stadtgemeinde Deutsch-Wa-
gram durchgeführt und dafür bedankt sich der Lions Club bei
der Stadtgemeinde und insbesondere beim Kulturstadtrat,
Mag. Franz Spehn, sehr herzlich. ■

Steht Europa vor 
dem Abgrund? 
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Liquid Sound
MANSOOLA
The Rat Company
Dirty old men
Rudi Biber

Sa.  29. 6. 19
Park & Ride-Anlage
Eintritt: Freie Spende!
Beginn: 18.00 Uhr

Gelände beim Bahnhof Deutsch-Wagram neben der 
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„Mein Körper gehört mir!“ 
ZUM ERSTEN MAL wurde in Kooperation zwischen der Volks-

schule und dem Elternverein der Volksschule Deutsch-Wa-
gram sowie dem Lions Club Deutsch-Wagram das interaktive
theaterpädagogische Präventionsprogramm gegen sexuellen
Missbrauch an Kindern durchgeführt. Das Programm begann
mit einem Elternabend, bei dem die beiden Darsteller die Ziele
erklärten und den Inhalt der Theateraufführungen darstellten.
Zum Schluss konnten die offenen Fragen geklärt werden.

Im Rahmen des Unterrichts wurden in weiterer Folge den
vier dritten Klassen die drei Themenblöcke im Abstand von je-
weils einer Woche vermittelt. Das speziell konzipierte Thea-
terstück wird gespielt bzw. gesungen und am Ende soll den
Kindern u.a. in Erinnerung bleiben „Mein Körper gehört mir“,
„Ich kann mich auf meine Gefühle verlassen und ihnen ver-
trauen“, „Ich darf Nein sagen“, „Ich darf Hilfe holen und darüber
sprechen“. ■

DAS PROGRAMM WURDE VON DEN KINDERN SEHR POSITIV AUFGENOMMEN. 
DER LIONS CLUB BEDANKT SICH BEI DER VOLKSSCHULE UND BEIM ELTERNVEREIN FÜR DIE DURCHFÜHRUNG.

 

 

 
 

 

 

 

 

Stadt bedankt sich bei ehrenamtlichen Helfern.
Danke an Grünraumpfleger!

DIE STADTGEMEINDE lud auch heuer jene Personen ein, die
während des Jahres ehrenamtlich Parkanlagen, Bauminseln,
Blumenbeete, das Kriegerdenkmal oder den Bahnhofsvorplatz
etc. pflegen. „Für ein schönes Ortsbild müssen viele zusam-
menhelfen und dafür sagen wir „Danke“, hebt Bgm. Fritz
Quirgst die Wichtigkeit hervor und ruft dazu auf, es den ehren-
amtlichen Unterstützern nachzumachen. ■

Jene Grünraumpfleger die Zeit fanden der Einladung zu folgen 
mit Bürgermeister Fritz Quirgst.
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Die Gartentür ist angelehnt 

„DARF MAN SICH JETZT WIEDER BEWEGEN?“, war das launige
Schlusswort des ehemaligen Deutsch-Wagramer Vizebürger-
meisters Viktor Jirku. Mich, als Vortragende hat das sehr ge-
freut. Es zeigte, dass es uns gelungen ist, eine sehr dichte
Stimmung zu erzeugen. „Die Gartentür ist angelehnt“ war der
Titel unserer Veranstaltung und zugleich der Titel eines der
Gedichte, die um die Themen Einsamkeit und Sehnsucht nach
Beziehung kreisten. Zur Einstimmung zeigte ich Landschafts-
fotos, die eine große Ruhe
ausstrahlten. Eva Steinhau-
ser hat für ihre Querflöte
Melodien ausgesucht, die
wunderbar zu meinen Ge-
dichten passten, von De-
bussy bis zu griechischen
Volksliedern. So haben wir
alle mit allen Sinnen (es gab
dann auch noch Wein und
duftendes Brot) eine innere

Reise gemacht. Was Vorlesen nicht alles bewirken kann! Als
Beispiel möchte ich mein kurzes Gedicht zitieren, das heuer im
Rahmen von „Lesezeichen 2019 – Heimat: ein kurzer glückli-
cher Augenblick“ in Hildesheim in der Nähe von Hannover mit
etlichen anderen zu einer lyrischen Stadtwanderung einlädt.

www.buecherei-dt-wagram.at

MARIA HARBICH-ENGELS ■

An Gwaihir
Frag mich nicht, 
warum ich die Brücke 
zerstörte.

Bring mich hinüber.
Mein Hass ist mir heute 
schon fremd.

Ich möchte wenigstens einmal
drüben gewesen sein.

Österreichischer Vorlesetag am 28. März 2019!

Open Air Radlkino 
im Sahulkapark

AC H T U N G , der Termin wird vom ursprünglich geplanten 
3. August auf den 10. August verschoben (Ersatztermin bei
Regenwetter: 17. August). Start der Veranstaltung: 19 Uhr;
Beginn der Projektion: ca. 20.45 Uhr.

An der Filmauswahl wird noch gefeilt, man darf gespannt
sein. Natürlich bietet es sich an, mit dem Fahrrad in den Sahul-
kapark zu kommen, es sind aber auch andere Anreisevarian-
ten willkommen. Die Radlobby freut sich jedenfalls auf einen
spannenden und gemütlichen Kinoabend. ■

BEI DER ALLJÄHRLICH

stattfindenden Mutter-
tagsfeier des Pensionis-
tenverbandes im Volkshaus konnte Vorsitzende Evelyne
Böcking an der Spitze der Ehrengäste, LT-Präs. Maga Karin 
Renner, Bürgermeister Friedrich Quirgst, die Bezirksvorsitzende
Liane Garnhaft und den Ehrenvorsitzenden Johann Jarmer be-
grüßen. Langjährige Mitglieder wurden mit Ehrennadel und
Urkunde ausgezeichnet. Bei einem gemütlichen Beisammen-
sein mit Loriot (gelesen von Silvia und Erich Neroth), dem Duo
Daniela und Andreas (eigene Gedichte und Gesang) und einer
Jause fand der Nachmittag seinen Ausklang. ■

Auch heuer veranstaltet die Radlobby wieder das
beliebte Open Air Radlkino im Sahulkapark. 

STADTvereine
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DEUTSCH-WAGRAM

www.radlobby.org/noe/deutsch-wagram/
facebook.com/RadlobbyDeutschWagram/

Muttertagsfeier!
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Rekord an NÖ Jugendpartnergemeinden
Ein Plus von mehr als 40% an Zertifizierungen 2019 bis 2021.
LR Teschl-Hofmeister: Enormes Interesse der Gemeinden an aktiver Jugendbeteiligung.

IM RAHMEN einer Festveranstaltung wurden in der Arena
Nova in Wiener Neustadt die Zertifizierungen als „NÖ Jugend-
Partnergemeinde NEU“ von Jugend-Landesrätin Christiane 
Teschl-Hofmeister vergeben. Die Zertifikate sind von 2019 
bis 2021 gültig. „233 – so viele Gemeinden wie noch nie, 
werden in den kommenden drei Jahren den Titel NÖ Jugend-
Partnergemeinde tragen“, ist Jugend-Landesrätin Teschl-Hof-
meister über diese Rekordzahl erfreut. „Eigentlich überrascht
es mich aber nicht, denn was unsere Gemeinden für die 
Jugend leisten, erlebe ich Tag
für Tag im ganzen Land. Ich 
sehe umfangreiche Angebote
und großes Engagement – für
und vor allem gemeinsam mit
der Jugend.“ 

Mehr als 20 Jugendorgani-
sationen aus Niederösterreich
präsentierten begleitend ihre
hervorragenden Angebote im
Rahmen des NÖ Jugendforums
2019 und die Organisatoren
der NÖ Landesausstellung in
Wiener Neustadt belohnten die 233 Gemeinden, die zertifi-
ziert wurden, mit Eintrittskarten zu „Welt in Bewegung“.

Ein Gastvortrag von Michael Strasser, der mit seiner Aktion
ICE2ICE für Furore gesorgt hat, stand ebenfalls am Programm
der Festveranstaltung. Von Alaska nach Feuerland mit dem
Fahrrad – so viel Ausdauer, Motivation und Willenskraft war
für viele JugendgemeinderätInnen und VertreterInnen der Ju-
gendorganisationen eine willkommene Bestätigung, Projekte
engagiert zu planen und erfolgreich umzusetzen.

Die Zertifizierung ist für die Gemeinde ein Qualitätszei-
chen, das Jugendarbeit mit hoher Qualität und passendem
Angebot bezeichnet. Der Bogen der Kriterien für eine Jugend-
Partnergemeinde spannt sich von der aktiven Mitbeteiligung
in der Gemeinde, das Raumangebot für die Jugend bis hin zu
Jobinitiativen, persönlichen Zukunftsperspektiven und ein gut-
es Informationsangebot in der Gemeinde. Darüber hinaus gab
es bei der aktuellen Zertifizierung erstmalig die Gelegenheit,
ein besonderes „Herzensprojekt“ im Jugendbereich zu beschrei-
ben. Vom innovativen Jugend-Fun-Court über den gemütlichen
Jugendtreff für die Freizeit bis zum kreativen Projekt im Be-
reich Politischer Bildung reicht dabei das Spektrum. Diese
neuartige Möglichkeit, sich zu einer „NÖ Jugend-Partnerge-
meinde PLUS“ zu steigern, wurde von 161 Gemeinden genutzt. 

Mit der Aktion NÖ Jugend-Partnergemeinde ist gewährleistet,
dass Jugendarbeit keine einmalige, sondern eine langfristige
Investition in die Zukunft einer Gemeinde und ihrer Jugend ist.
Darüber hinaus ist die Zertifizierung ein starkes Zeichen der
Jugendpolitik des Landes Niederösterreich, das als einziges
Bundesland Jugendgemeinderätinnen und Jugendgemeinde-
räte in allen Gemeinden gesetzlich verankert hat. 

„Unsere Jugendgemeinderätinnen und Jugendgemeinderäte
gestalten ihr Umfeld aktiv und sehr attraktiv. Ein Dank ge-

bührt auch den Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeistern für
ihr großes Engagement. Mit
ihnen, dem NÖ Gemeindebund
und dem NÖ Gemeindevertre-
terInnenverband und vor allem
auch mit unseren Jugendorga-
nisationen, haben wir starke
Partner für die jungen Men-
schen in unseren Gemeinden“,
freut sich Teschl-Hofmeister
über die Rekordbeteiligung. 

Besonders stark macht sich
Landesrätin Teschl-Hofmeister auch für mehr EU-Gelder im
Bereich der kommunalen Jugendprojekte: „Wir führen auf allen
Ebenen Gespräche, um mehr ERASMUS + Projektmittel in die
Gemeinden zu bringen. Immerhin hat die Europäische Union
ihr Budget für den Jugendbereich bis 2027 mehr als verdop-
pelt. Diese Gelder müssen vor allem auf kommunaler Ebene
ankommen. Dafür werde ich mich stark einsetzen.“ 

Aus dem Bezirk Gänserndorf wurden 
folgende Gemeinden zertifiziert:
■ Deutsch-Wagram
■ Gänserndorf
■ Groß Enzersdorf
■ Groß-Schweinbarth
■ Neusiedl an der Ziya
■ Prottes
■ Schönkirchen-Reyersdorf
■ Strasshof an der Nordbahn
■ Zistersdorf ■

RÜCKFRAGEN AN:
MAG. (FH) DIETER KRAUS 

BÜRO LANDESRÄTIN MAG.A CHRISTIANE TESCHL-HOFMEISTER

LANDHAUSPLATZ 1, 3109 ST. PÖLTEN

Bgm. Friedrich Quirgst, Jugend-Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister
und Vizebürgermeisterin Andrea Schlederer (v.li.)
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„More than magic“ … war der 8. UDW-Frühlingsball 
Mit „It’s a kind of magic“ wurde am Samstag, dem 27.04.2019 eine wahrlich magische
Ballnacht in der Unionhalle Deutsch-Wagram (a.k.a. Hogwarts Zauberschule) eröffnet.

BALLORGANISATORIN Dani Iser-Quirgst
& Obmann Günter Pauser begrüßten
die zahlreichen zauberhaften Gäste.
Anna-Maria Wagner & Clarissa Mühl
zeichneten für die schwungvolle und be-
zaubernde Eröffnungschoreographie ver-
antwortlich.

Mit neuer Bewirtung „Die Marchfel-
der Event-Catering“ und neuer Band
„TAKE 4“ hat das Organisationsteam
die richtigen Weichen für eine großarti-
ge Ballnacht gestellt.

Die Saaldeko wurde in sehr viel Präzi-
sionsarbeit, mit viel Liebe zum Detail
und umso mehr Leidenschaft zum The-
ma „Harry Potter“ in unzähligen Stun-
den umgesetzt. Über die Plattform 9¾
fand man sich im Ballsaal in den vier
Häusern (Gryffindor, Ravenclaw, Huffle-
puff und Slytherin) ein. Die Sektbar wur-
de zum Quidditch-Spielfeld verwandelt
und für Longdrinks & Co ging es in die
Askabar.

Ein großer Dank geht hier stellvertre-
tend an Johanna Lukas, Judith Quirgst,
Matthias Pejcl und Jakob Quirgst so-
wie an Hannes Quirgst & sehr viele
Zauberhände der UDW Alligators.

Nach der Tombolaverlosung mit
Günter Pauser und einer mitreißenden

Mitternachtseinlage um den „Hauspo-
kal“ folgte als 2-Uhr-Einlage ein Quid-
ditch-Spiel – beides unter der Leitung
von Anna Schweinberger und Theresa
Regner.

Bis 4.00 Uhr früh wurde mit „TAKE 4“
getanzt & gefeiert und ein magischer
Ballabend wird noch lange in verzau-
bernder Erinnerung bleiben.

Wir bedanken uns bei all den vielen
Mitwirkenden bei Eröffnung und Mitter-
nachtseinlage sowie bei den Sponsor/
innen unserer Ballnacht.

Drucksachen: Mazda Vock & Seiter
& Autoambulanz, Gurdit Bajwa Logistik
GmbH, Rechtsanwalt Dr. Manak (Ethos

Legal), Küche & Co, Print & Mail Soluti-
ons und Physio Bewegt.

Fotobox: Physio Bewegt und Hillbau
GmbH

Sachspenden: Horvaths Spezereyen
Kontor, Weingut Hager, Obstbau Böckl,
Ethos Legal und Ing. USP GmbH.

Ein großer DANK geht auch an ALLE
Firmen & Privatpersonen, die unseren
Ball mit großartigen und vielen Tombo-
laspenden bereichert haben.

Please save the Date! 
Der 9. UDW-Frühlingsball findet am
Samstag, 18.04.2020 statt.

MAG. (FH) DANIELA ISER-QUIRGST, BA ■

stehend: 
Dani Iser-Quirgst, 
Jakob Quirgst, 
Matthias Pejcl, 
Hannes Quirgst
(Dumbledore), 
Theresa Regner, 
Judith Quirgst, 
Bgm. Fritz Quirgst,
Johanna Lukas

hockend: 
Anna-Maria 
Wagner, 
Clarissa Mühl, 
Theresa Regner

vorne: 
Günter Pauser
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DAUBNER Erwin und Helena . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 04.04.2019

Diamantene Hochzeit

PAPOUSEK Magdalena . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07.05.2019

95. Geburtstag

80. Geburtstag

HITTINGER Gerhard . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 28.02.2019

HIESS Peter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06.03.2019

PAUSER Hermine . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 25.04.2019

LICHTBLAU Erwin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02.03.2019
POPPE Josef . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08.03.2019
FOROBOSKO Friedrich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.03.2019
RITTER Manfred . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 21.03.2019
BERGER Alena . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27.03.2019
HORAK Robert . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 31.03.2019
PAWLICEK Adolf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02.05.2019
GLÖCKLER Johann . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.05.2019

Ehrungen von Goldenen Hochzeiten durch den Bürgermeister sind 
nur dann möglich, wenn am Meldeamt die Heiratsurkunde vorgelegt 
wird und somit das Datum der Verehelichung bekannt ist.
Die Veröffentlichung von Ehrungen erfolgt nur nach 
ausdrücklicher Zustimmung der Jubilare.

MÜLLEDER Hubert und Waltraud . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12.04.2019

BÖCKL Franz und Karin . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.05.2019

Goldene Hochzeit

SCHUBERT Franz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 07.03.2019

90. Geburtstag



Die Stadt Deutsch-Wagram 
gratuliert allen 

Jubilaren ganz herzlich!
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GeburtenGeburten
YILDIRIM Oktay und Nurcan Mina 23.01.2019

LEHNER Herwig, Mag. und Eisler Anna, Mag. Nina Ava 24.02.2019

HAVRANEK Erich, Mag. und Aigerim Dshanaym 04.03.2019

GRUBER Christopher und Anika Leon 22.02.2019

ADAMCIL Kadim und Aise Ferdi 22.04.2019

LINHART Melanie und Fahrngruber Dominik Simon 27.04.2019

In MemoriamIn Memoriam
SCHNADT Walter * 1948 † 12.02.2019

MÜLLER Barbara * 1925 † 19.02.2019

PAUSER Wilhelm * 1937 † 19.02.2019

BARANEK Eckhardt * 1939 † 20.02.2019

DECKER Robert * 1958 † 02.03.2019

FASCHING Irene, Dkfm. * 1927 † 13.03.2019

GÄBLER Ernestine * 1939 † 14.03.2019

CHAN Edith * 1939 † 18.03.2019

ENGEL Johann * 1951 † 29.03.2019

MARKER Elmar * 1964 † 01.04.2019

STRELLER Elfriede * 1942 † 03.04.2019

HERZOG Helene * 1939 † 08.04.2019

DE WILDE Linda * 1989 † 17.04.2019

NIDETZKY Elfriede * 1941 † 19.04.2019

TÜCHLER Rosa * 1927 † 19.04.2019

KRUPITZA Gerhard * 1940 † 23.04.2019

CARMIGNATO Renato * 1946 † 29.04.2019

Eintragung auf persönlichen Wunsch

VerehelichungenVerehelichungen

TODT Franz und Pipp Claudia  04.04.2019

ADILOSKI Vedis und Marijana, Todorović 18.04.2019

RAAB Rainer und Schilling-Raab Cornelia 24.04.2019

STRICH Szabolcs, geb. Orsos und Gloria 24.04.2019

STEINWERK

EDUARD MANHART
Beh. konz. Stadtsteinmetzmeister

STÄNDIG ÜBER 200 GRABSTEINE AUS EIGENER PRODUKTION LAGERND!
EIGENE KUNSTSTEIN-ERZEUGUNG – ÖNORM GEPRÜFT UND ZERTIFIZIERT – QUALITÄT AUS STEIN!

Grüfte

Kreuze

Grabdenkmäler  

Einfassungen

Grabdeckel

Vasen-Laternen

Schalen

Inschriften

Vergoldungen

Ornamente

Fundamente

Reinigungen

Renovierungen

Grabkies

2232 Deutsch-Wagram
Hausfeldstraße15
Tel.: 02247/22 71

Fax: 02247/22 71-20

2120 Wolkersdorf
Friedhofgasse 6

Tel.: 02245/82 144
Fax: 02245/820 89

2130 Mistelbach
Bahnstraße 19

Tel.: 02572/43 68
Fax: 02572/320 11

90
Jahre GesmbH

GRABSTEINVERKAUF

✆ 02247/22 71
E-Mail: office@grabstein-manhart.at · Internet: www.grabstein-manhart.at
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Wochenend-Dienste:

www.arztnoe.at

unter 

„Ärzte & Spitäler“ 

zu finden!
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Dr. med. univ. Karl BENES Kassenarzt
Notarzt – NÖ-Ärztenachtdienst – Bereitschaftsdienst GF-Nord
Kassenarzt für BVA, GKK, KFA, SVA, VAEB

Ordination für verkehrsmedizinische und
fliegerärztliche Untersuchungen:
2232 Deutsch-Wagram, Wenzel Messenhauser-Straße 1
Tel.: 02247/22 22 oder 0664/133 00 33, Fax: 02247/29 18, 
E-Mail: dr.benes@aon.at, www.fliegerarzt.at, www.benes.at

Ordination: Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 7.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag . . . . . . von 15.00 bis 19.00 Uhr
Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.00 bis 11.00 Uhr

Nachtdienstordination: ▲)
Montag bis Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . von 19.00 bis   7.00 Uhr

▲) Visiten und Ordinationen sind unter der Notrufnummer 141 anzumelden. Ausgenommen
sind Feiertage und Nächte vor Feiertagen. In diesen Fällen bleibt die bisherige Regelung
des Wochenend- und Feiertagsdienstes bestehen.

Dr. med. univ. Hubert DEISCHLER Kassenarzt
Kassenarzt für BVA, KFA, SVA, SVB, VAEB
2232 Deutsch-Wagram, Bockfließerstraße 137, Tel.: 02247/35 55
Ordination: Montag und Mittwoch . . . . . . . . . . . von 15.00 bis 17.00 Uhr

Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.00 bis 10.00 Uhr

Dr. med. univ. Jeannette KANAWATI Wahlärztin
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1/A,
Tel.: 02247/26 16, 0664/198 49 18 (in dringenden Fällen)
Ordination: Montag und Donnerstag . . . . . . . . von 15.00 bis 18.00 Uhr

Dienstag und Freitag . . . . . . . . . . . . . von 9.00 bis 12.00 Uhr

Dr. med. univ. Brigitte KIRALY Kassenärztin
Kassenärztin für BVA, GKK, KFA, SVA, VAEB
2282 Markgrafneusiedl, Baumgartenstraße 5, Tel.: 02248/23 15
Ordination: Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.00 bis 11.00 Uhr

Dienstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 16.00 bis 19.00 Uhr
(nur für Berufstätige, Schüler und Notfälle)

Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.00 bis 11.00 Uhr
(8.00 bis 9.00 Blutabnahme)

Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 10.00 bis 13.00 Uhr

2283 Obersiebenbrunn, Feldhofstraße 6, Tel. 02286/26 349
Ordination: Dienstag und Freitag . . . . . . . . . . . . . von 8.00 bis 10.00 Uhr

Dr. med. univ. Peter NIEDERMAYER Kassen-/Wahlarzt
Kassenarzt für BVA, SVA, VAEB, KFA
Wahlarzt für die Gebietskrankenkassen
2232 Deutsch-Wagram, Hagerg. 21, Tel.: 02247/28 88, 0664/440 56 46
Ordination: Mo, Di, Mi, Fr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.00 bis 12.00 Uhr

Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 16.00 bis 19.00 Uhr
Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dr. med. univ. Heidemarie SMOLINER Kassenärztin
Kassenärztin für BVA, GKK, KFA, SVA
2232 Deutsch-Wagram, Adalbert Stifter-Gasse 11, Tel.: 02247/42 22
Ordination: Montag und Freitag . . . . . . . . . . . . . . von 8.00 bis 12.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag . . . . . . von 14.00 bis 18.00 Uhr

Allgemeinmedizin (auch Akupunktur) 
Dr. med. univ. Doris PACEJKA Wahlärztin
2232 Deutsch-Wagram, Grenzweg 26, Tel.: 0676/671 42 35 *)
Ordination: Dienstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 16.00 bis 19.00 Uhr

Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.00 bis 11.30 Uhr
*) Für Ordinationen bzw. Visiten telefonische Voranmeldung erbeten!

Augenheilkunde
OA Dr. med. univ. Alexander RHEINBERGER Wahlarzt
Oberarzt im SMZ-Ost/Donauspital
Fachärztehaus, 2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Ordination: Nach tel. Vereinbarung unter Tel.: 0664/555 08 95

Chirurgie
OA Dr. med. univ. Gerhard HOCHWARTER Wahlarzt
Oberarzt im SMZ-Ost/Donauspital
Fachärztehaus, 2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter
Tel.: 01/288 02 oder Tel.: 0664/224 59 45

Plastische-, Ästhetische-, Rekonstruktive- & Handchirurgie
Dr. med. univ. Gerlinde WEIGEL Wahlärztin
Fachärztin 
2232 Deutsch-Wagram, Eduard Bauernfeld-Gasse 8/1/1
Tel.: 0676/556 48 28, ordination@die-weigel.at, www.die-weigel.at
Ordination nach Vereinbarung!

Gynäkologie
Dr. med. univ. Karl BENES Wahlarzt
Fachärztehaus, 2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter
Tel.: 02247/22 22 oder Tel.: 0664/133 00 33

Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. med. univ. Monika STROH-WEIGERT Wahlärztin
2232 Deutsch-Wagram, Lilienweg 4
Ordination: nach Vereinbarung! 
online-Anmeldung: www.gyn-weigert.at/Termine
Tel: +43 676 926 77 88, e-mail: ordination@gyn-weigert.at

Orthopädie und orthopädische Chirurgie
OA Dr. Michel CHRAIM Wahlarzt
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Terminvereinbarung: Mo–Fr von 8–20 Uhr unter Tel: 0680/40 64 171
Ordinationstage: abwechselnd Montag oder Dienstag ab 15 Uhr

Unfallchirurgie, Manualtherapeut
OA Dr. med. univ. Michael CEVELA, MSc Wahlarzt
Advanced Orthopedic Surgery
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1/A
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel.: 0676/309 59 75, E-Mail: cevela@chello.at

Urologie
Dr. med. univ. Helmut GALLISTL Wahlarzt
2232 Deutsch-Wagram, Lilienweg 4
Ordination: nach Vereinbarung! Tel: +43 678 12 20 888
e-mail: h.gallistl@icloud.com; www.urologie-gallistl.at oder online
über Ordination Fr. Dr. Stroh-Weigert (www.gyn-weigert.at/Termine)

ALLGEMEINMEDIZINER

FACHÄRZTE



STADTleben! 4 3

ÄRZTEdienste
A U S G A B E  3 / 1 9

Dr. Evelyn RAAB-KRONISTER Kassenärztin
Kassenärztin für BVA, GKK, KFA, SVA, SVB, VAEB
Anmerkung: OEBH
Bahnhofstraße 41/1, Stock/Top 12, Tel.: 02247/36 46
Ordination: Montag . . . . . . . . . . . . 8.00–13.30 Uhr und 14 .00–18.00 Uhr

Dienstag . . . . . . . . . . . 7.00–12.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . 8.00–13.30 Uhr und 14 .00–18.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . 14 .00–19.00 Uhr
Freitag . . . . . . . . . . . . . 8.00–12.00 Uhr

Dr. Andrea ZIKOWSKY Kassenärztin
Kassenärztin für BVA, GKK, KFA, SVA, SVB, VAEB
2232 Deutsch-Wagram, Schillerstraße 7, Tel.: 02247/25 00
Ordination: Montag und Dienstag . . . . . . . . . . . . von 13.00 bis 17.30 Uhr

Donnerstag und Freitag . . . . . . . . . von 7.30 bis 12.00 Uhr

Dr. Ursula LIST, MSc Wahl- und Kassenärztin
Zahnärztin, Master of Science für orale Chirurgie und Implantologie
Kassenärztin für SVA und KFA, Wahlärztin für alle Kassen
2232 Deutsch-Wagram, Dr. Leopold Figl-Gasse 1, Tel.: 02247/215 19
E-Mail: mail@drlist.at, www.drlist.at
Ordination: Montag und Dienstag . . . . . . . . . . . . von 9.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch und Donnerstag . . . . . . von 8.00 bis 14.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Edith HAMBLIN-FRÖHLICH Wahltherapeutin
Physiotherapie und Craniosacral- Therapie für Kinder u. Erwachsene
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1/B, Tel.: 0699/11 09 84 87
www.hamblinfroehlich.at

Irene HIERMANN Wahltherapeutin
Physiotherapie und neurophysiologische Therapie
NUR Hausbesuche  – irene-hiermann@aon.at
2232 Deutsch-Wagram, Tel.: 0664/12 69 059, www.irene-hiermann.at

Johanna PETERMANN Wahltherapeutin
Physiotherapie, Sportphysiotherapie, Entspannungstherapie
Praxis, KEINE Hausbesuche!
2232 Deutsch-Wagram, Pirquetstraße 2/1
Tel.: 0660/51 81 884, www.physio-petermann.at

Evelyne PUSCHNER Wahltherapeutin
Physiotherapie und Lymphdrainage
Praxis, AUCH Hausbesuche 
2232 Deutsch-Wagram, Frimbergergasse 2a, Tel.: 0699/10 72 60 89   
www.puschner-evelyne.at

Gabriela SEIDL Wahltherapeutin
Physiotherapie und Osteopathie 
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Frimbergergasse 2a, Tel.: 02247/ 214 83  
www.gabriela-seidl.at, office@gabriela-seidl.at

Lisa SCHWEINBERGER, BSc Wahltherapeutin
Physiotherapie und Sportphysiotherapie
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Feldgasse 70/18, Tel.: 0660/496 9009
www.physiobewegt.at  

Anita SPERLING Wahltherapeutin
Physiotherapie und neurophysiologische Therapie
NUR Hausbesuche – anita.sperling@aon.at
2232 Deutsch-Wagram, Tel.: 0699/1032 75 78, www.physio-sperling.at 

Alexander TAUSSIG Wahltherapeut
Physiotherapie und Massage
Praxis, AUCH Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Wendlingerstraße 28, Tel.: 0699/10 81 03 05  
www.physiotherapie-taussig.at

Tierambulanz Deutsch-Wagram
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 45 
Dipl.Tierarzt Josef ZOHER
Tel.: 02247/38 18, Fax: 511 15
E-Mail: office@tierambulanz-deutschwagram.at

Ordination: Montag bis Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . von 10.00 bis 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch, Freitag . . . . . . von 17.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 10.00 bis 14.00 Uhr

Notruf: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 00.00 bis 24.00 Uhr

Klinische- und Gesundheitspsychologin 
Mag. Monika DOMJAN
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1 b/3
Tel.: 0650/425 69 37, www.psychologische-praxis-domjan.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung
psychologische Diagnostik, Beratung, Behandlung und Begleitung
von Erwachsenen, Paaren und Jugendlichen bei
• Persönlichen Krisen
• Beziehungsproblemen und Paarkonflikten
• Stress • Angst • Depression
• psychosomatischen Beschwerden
• problematischem Computerspielgebrauch
• Schicksalsschlägen und Verlust
• Wunsch nach persönlicher Weiterentwicklung etc

Klinische- und Gesundheitspsychologin
Mag. Angelika EITER
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 41/Top 14
Termin nach telefonischer Vereinbarung: Tel.: 0650/3319839
www.happyrising.at
Beratung – Behandlung – Begleitung von Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen bei
• Angstzuständen • Depressionen • persönlichen Krisen 
• Stress • Prüfungsangst
• Schlafstörungen 
• psychosomatischen Beschwerden etc.

Psychotherapeutin/Pädagogin
Mag. Helga HORNIK, MEd
2232 Deutsch-Wagram, Kantstraße 11
Tel. 0699/1923 60 71, E-Mail: hornik.praxis@gmail.com
Termin nach telefonischer Vereinbarung
Beratung – Krisenintervention – Psychotherapie bei
• Beziehungsproblemen
• Sucherverhalten
• Angstzuständen 
• Psychosomatische Beschwerden etc.
• Depressionen
Teilweise Kostenübernahme durch die Krankenkasse

ZAHNÄRZTE

PHYSIOTHERAPEUTEN

TIERARZT

PSYCHOLOGEN/PSYCHOTHERAPEUTEN
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Wochenend-Dienste:

www.arztnoe.at

unter 

„Ärzte & Spitäler“ 

zu finden!
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Psychologische und psychotherapeutische Praxis 
Mag. Dr. Doris MOSER
Klinische und Gesundheitspsychologin, Verhaltenstherapeutin
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 7/17
Tel.: 0676/936 86 69, E-Mail: doris_moser@aon.at
www.moserdoris.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Diagnostik – Beratung – Behandlung bei 
• Beziehungsproblemen
• Schlafstörungen
• persönlichen Krisen 
• psychosomatischen Beschwerden
• Angstzuständen
• Kopfschmerz
• Depression
• Stress
• Burn-out etc.
Teilweise Kostenübernahme durch die Krankenkasse

Was ist Psychotherapie? Ist ein im Gesundheitsbereich anerkanntes
wissenschaftliches Verfahren, welches darauf abzielt, psychisches
Leiden zu lindern oder zu heilen, innere Krisen zu bewältigen oder
belastende Verhaltensweisen (und Einstellungen) zu verändern sowie
persönliches Wachstum zu fördern. 

Wem hilft Psychotherapie? Psychotherapie ist für Menschen jeder
Altersklasse (Kinder, Jugendliche und Erwachsene) geeignet und
kann bei verschiedenen Symptomen und Krankheitsbildern, wie zum
Beispiel Depressionen, Ängsten, Zwängen, psychosomatische Be-
schwerden, Schmerzen, Schlafstörungen, Essstörungen oder Burn-
Out helfen. 

PSYCHOLOGEN/PSYCHOTHERAPEUTEN

BERATUNG/HILFESTELLUNG
Mag. Dr. Ilse CHLEBECEK
Selbstreflexion, Hilfestellung bei der Aufdeckung von seelischen 
Ursachen, Internationales Trainerzertifikat für Erwachsenen-Bildung
(gem. ISO/IEC 17024)
2232 Deutsch-Wagram, Leopold Kunschak-Gasse 52
Tel: 0676 / 361 53 30, www.mitgotteshilfe.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Hilfestellung bei z.B.: 
• Vergebung
• Herausforderungen in Beziehungen
• Eifersucht 
• Heilung des inneren Kindes
• Mangelnde Selbstliebe 
• fehlendes Selbstvertrauen
• Materieller Mangel
• Trauer
• Schock 
• Spiegelbilder
• Mobbing
• schlechtes Gewissen, Zweifel, etc.

Petra FISCHER, MA
Säuglings-, Kinder-, Jugendlichen- und Elternberaterin
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19 (Fachärztehaus)
Tel.: 0664/58 70 793, E-Mail: pe.fischer@gmx.at, www.petra-fischer.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung

psychologische Beratung – Familienbegleitung – Elterncoaching bei: 
• Scheidung / Trennung
• Lernblockaden
• Schulschwierigkeiten
• auffälliges Sozialverhalten
• Mobbing
• Schlafstörungen
• Angstzustände/aggressives Verhalten
• Schicksalsschläge 
• schwierige familiäre Umstände
• psychosomatische Beschwerden 
• Stresszustände
• psychische Krisen, Lebens- und Beziehungskrisen

Dipl. Hara Shiatsu Praktikerin
Lydia FUHRMANN
Lebens-und Sozialberaterin i.A.
2232 Deutsch-Wagram, Hausfeldstraße 80
Tel.: 0676/505 07 00, E-Mail: lydia.fuhrmann@gmx.net
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Hara Shiatsu eignet sich für alle Menschen aller Altersgruppen 
• bei chronischen Beschwerden (Schulter, Hüfte, Nacken, Knie, etc.)
• bei Befindlichkeitsstörungen 

(Migräne, PMS, Schlaf, Verdauung, Bluthochdruck, etc.)
• bei Ängsten, Depressionen, Stress, Burn-out
• bei Krisen
• fördert und stärkt die Vitalität, Gesundheit und Selbstverantwortung

Dipl. Kinesiologin/Cranio Sakral Praktikerin/Mentaltrainerin
Monika SCHOISL, BEd.
2232 Deutsch-Wagram, Brahmsgasse 14
Tel.: 0650/67 080 44, E-Mail: office@kinesiologie-lebenskraft.at
www.kinesiologie-lebenskraft.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Hilfestellung für Erwachsene, Jugendliche und Kinder ab 6 Jahren 
• bei schulisch bedingten Belastungsmerkmalen: 

Lernprobleme, Blockaden, Prüfungsangst (Blackout), etc.
• bei körperlichen Beschwerden: 

Verspannungen, Schlafstörungen, Schmerzen, etc.
• bei emotional belastenden Lebenssituationen im privaten und 

beruflichen Kontext: Burnout, Trauer, Ängste, Mobbing, 
Niedergeschlagenheit, Stresszustände, etc.

• zur Entfaltung des inneren Potentials: Selbstwert, Zielfindung, 
Neuorientierung, Perspektivenwechsel, Erfolge erreichen, etc.

• zur Erlangung von persönlichem Wohlbefinden auf körperlicher
und mentaler Ebene

• Hilfe zur Selbsthilfe

Gerhard SCHREIBER Humanenergetik
2232 Deutsch Wagram; Johann-Nestroy-Gasse 43
Tel. 0699/17 31 12 56, E-Mail: humanenergetik@schreiber.de.com
https://die-wellness-gesundheitsoase.webnode.at/
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Hilfestellung bei körperlicher und seelischer Verspannung
und aller dadurch ausgelösten Beschwerden wie: 
• Schulter und Rückenverspannung
• Bandscheibenproblemen
• Erschöpfung
• Migräne, Tinnitus
• Depression
• Panikattacke
• Burnout u.v.m.
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Kostenlose Beratungen!
Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram freut sich sehr, Ihnen folgende Beratungen im Stadtamt anbieten zu können.
Nutzen auch Sie dieses Angebot an kostenlosen Beratungen (Änderungen vorbehalten)!!!

BAUSPRECHTAGE

Ing. Jan Salbrechter
Baumeister und Sachverständiger 
für das Bauwesen

STADT leben
deutsch-wagram

Tradition

Kultur
Natur

Kultur
Natur
Tradition

BildungBildung

jeweils am 1. Mittwoch im Monat in der Zeit von 17.00 bis 18.00 Uhr
Stadtamt, Sitzungszimmer, 1. Stock
Termine: Mittwoch, 02.01.2019 Mittwoch, 03.07.2019

Mittwoch, 06.02.2019 kein Beratungstermin im August
Mittwoch, 07.03.2019 Mittwoch, 04.09.2019
Mittwoch, 03.04.2019 Mittwoch, 02.10.2019
Mittwoch, 08.05.2019 Mittwoch, 06.11.2019
Mittwoch, 05.06.2019 Mittwoch, 04.12.2019

KOSTENLOSE ANWALTLICHE ERSTAUSKUNFT

Rechtsanwaltspartnerschaft KOLARZ & AUGUSTIN
Rechtsanwälte, Verteidiger in Strafsachen
2000 Stockerau, Schießstattgasse 21
Tel.: 02266 / 623 43
Fax: 02266 / 623 43-16
E-Mail: office@kolarz-augustin.at
Homepage: www.kolarz-augustin.at

jeweils am 2. Mittwoch im Monat in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr
Stadtamt, Sitzungszimmer, 1. Stock
Termine: Mittwoch, 09.01.2019 Im Juli und August findet

Mittwoch, 13.02.2019 keine Beratung statt

Mittwoch, 13.03.2019 Mittwoch, 11.09.2019
Mittwoch, 10.04.2019 Mittwoch, 09.10.2019
Mittwoch, 08.05.2019 Mittwoch, 13.11.2019
Mittwoch, 12.06.2019 Mittwoch, 11.12.2019

AMTSTAGE DES NOTARS

Dr. Erwin Rohringer
Öffentlicher Notar
2230 Gänserndorf, Hauptstraße 15
Tel.: 02282 / 25 41-0
E-Mail: kanzlei@notar-rohringer.at

jeweils mittwochs im Monat in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr
Marchfeldkanal Betriebsgesellschaft, Franz Mair-Straße 47
Termine: Mittwoch, 09.01.2019 Mittwoch, 19.06.2019

Mittwoch, 23.01.2019 Im Juli und August findet
Mittwoch, 13.02.2019 keine Beratung statt

Mittwoch, 27.02.2019 Mittwoch, 04.09.2019
Mittwoch, 13.03.2019 Mittwoch, 18.09.2019
Mittwoch, 27.03.2019 Mittwoch, 02.10.2019
Mittwoch, 10.04.2019 Mittwoch, 16.10.2019
Mittwoch, 24.04.2019 Mittwoch, 30.10.2019
Mittwoch, 08.05.2019 Mittwoch, 13.11.2019
Mittwoch, 22.05.2019 Mittwoch, 27.11.2019
Mittwoch, 05.06.2019 Mittwoch, 11.12.2019

raymann-kraft der sonne
„photovoltaikanlagen“ GmbH
Franz Mair-Straße 47, 2232 Deutsch-Wagram
E-Mail: office@raymann.at
Homepage: www.raymann.at
Tel.: + 43 (0)2247/ 217 60-11
Fax: + 43 (0)2247/ 512 43

KOSTENLOSE ENERGIEBERATUNG

Vorbehaltlich etwaiger Änderungen 
findet zweimal monatlich ein Bausprechtag (jeweils Mittwoch) 
in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr am Stadtamt, Bauamt, 
Erdgeschoss, Zimmer E4, durch Herrn Ing. Jan Salbrechter 
(Baumeister und Sachverständiger für das Bauwesen) statt.

Die genauen Termine entnehmen Sie bitte auf unserer homepage
www.deutsch-wagram.gv.at/bauamt



Wichtige Adressen, Kontaktdaten und
APOTHEKEN A

Engel-Apotheke, Mag. pharm. Dr. Hans Hengster
Hauptstraße 21, Tel: 02247/22 18
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag ............................................ 08.00–18.00 Uhr
Samstag .................................................................. 08.00–12.00 Uhr

Marchfeldapotheke, Mag. pharm. Gertrude Kölbl
Dr. Leopold Figl-Gasse 3, Tel: 02247/570 57, Fax Dw 57
www.marchfeldapotheke.at
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag (über Mittag geöffnet!) .......... 08.00–18.00 Uhr
Samstag .................................................................. 08.00–12.00 Uhr

Auskunft über dienstbereite Apotheken telefonisch über
Tonband-Sonderdienst: (01) 14 55 von 00.00–24.00 Uhr!

Nacht- und Notdienst-Apotheken unter
www.apotheker.co.at ersichtlich!

ARBEITERKAMMER
2230 Gänserndorf, Wienerstraße 7a, Tel: 05 7171-25350
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag ................................... 08.00–16.00 Uhr
Freitag ...................................................................... 08.00–12.00 Uhr

ARBEITSMARKTSERVICE
2230 Gänserndorf, Friedensgasse 4, Tel: 02282/35 35
Kundenverkehr:
Montag bis Donnerstag ................................... 07.30–15.30 Uhr
Freitag ...................................................................... 07.30–13.00 Uhr
(Information auch Freitags bis 15.30 Uhr)

BAUANGELEGENHEITEN B
MIT BAUSPRECHTAG
Stadtamt, Bahnhofstraße 1a, Bauamt, Erdgeschoß
Sprechtage jeweils mittwochs ................ 16.00–18.00 Uhr
Auf der Homepage www.deutsch-wagram.gv.at ersehen
Sie diverse Änderungen!

BESTATTUNG
Tel: 02247/22 74 oder 0664/520 21 74
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofstraße 2
Täglich ................................................................. 00.00–24.00 Uhr

BEZIRKSBAUERNKAMMER
Tel: 05 02 59-40400
2230 Gänserndorf, Hauptstraße 8
Montag bis Donnerstag ................................... 08.00–15.00 Uhr
Freitag ...................................................................... 08.00–12.00 Uhr

BEZIRKSGERICHT GÄNSERNDORF
Tel: 02282/26 25-0, Fax: 02282/26 25-2200
2230 Gänserndorf,Volksbank Platz 3
Montag bis Freitag ............................................ 07.30–15.30 Uhr

Parteienverkehr:
Montag bis Freitag ............................................ 08.00–12.00 Uhr

Amtstag:
Dienstag .................................................................. 08.00–12.00 Uhr

Bitte um telefonische Terminvereinbarung!

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT
Tel: 02282/90 25-0
2230 Gänserndorf, Schönkirchnerstraße 1
Montag, Mittwoch, Donnerstag ................... 07.30–15.30 Uhr
Parteienverkehr:
Montag, Dienstag ............................................... 08.00–12.00 Uhr
Dienstag .................................................................. 16.00–19.00 Uhr
Donnerstag, Freitag .......................................... 08.00–12.00 Uhr
Amtsstunden:
Dienstag .................................................................. 07.30–19.00 Uhr
Freitag ...................................................................... 07.30–13.00 Uhr
Bürgerbüro:
Montag bis Freitag ............................................ 08.00–12.00 Uhr
Dienstag .................................................................. 16.00–19.00 Uhr

BUNDESOBERSTUFENREALGYMNASIUM
Tel: 02247/650 87, www.borgdw.at
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 4

BÜCHEREI & SPIELOTHEK
Tel: 02247/23 23
www.buecherei-dt-wagram.at
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 7/b
Mail: buecherei-dt-wagram@aon.at
Mo, Mi, Sa .............................................................. 09.00–12.00 Uhr
Freitag (durchgehend) ..................................... 09.00–20.00 Uhr

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN
Samstag nur gegen Voranmeldung bis Freitag 10 Uhr
Stadtamt, Bahnhofstraße 1a, Sekretariat, 1. Stock
Montag und Mittwoch ................................. 09.00–11.00 Uhr
Mittwoch ............................................................ 16.00–18.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat .................... 09.00–11.00 Uhr

CARITAS SOZIALSTATION C
Tel: 02247/515 13, Fax Dw 50
2232 Deutsch-Wagram, Hamerlingstraße 11b
Mail: sst.deutschwagram@caritas-wien.at
Bürozeiten: Montag bis Freitag ................... 10.00–12.00 Uhr
Wir bieten: • Hauskrankenpflege von Heimhilfen bis 
Dipl.-Krankenpflegepersonal • Notruftelefon 
• Physiotherapeutin • mobiles Hospiz • Beratung

EISENBAHNMUSEUM E
Tel: 0664/73 70 02 81 oder 0664/436 47 45
www.erste-eisenbahn.at
Geöffnet: April–Oktober
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhof
Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat ........... 10.00–16.00 Uhr

ENERGIEBERATUNG
KOSTENLOS – Betriebsgesellschaft Marchfeldkanal
Tel: 02247/217 60-11
2232 Deutsch-Wagram, Franz Mair-Straße 47
Hr. Dipl.-Ing. Rudolf Raymann
Jeweils mittwochs im Monat ....................... 16.00–18.00 Uhr
Im Juli und August finden keine Beratungen statt!

EVN DEUTSCH-WAGRAM
GAS-NOTRUF: 128, Störungsdienst: 02247/28 00
2232 D.-Wagram, Bockfließerstr. 40, Tel: 02247/51131-0
Montag bis Freitag ............................................ 08.00–17.00 Uhr

FEUERWEHR DEUTSCH-WAGRAM F
NOTRUF: 122, www.ffdw.at
2232 Deutsch-Wagram, Jakob Grünwald-Gasse 2
Tel: 0664/520 21 76 (keine Notrufnummer!)
Bei Gefahr in Verzug ausschließlich Notruf 122
Täglich ..................................................................... 00.00–24.00 Uhr

FINANZAMT
Tel: 050/233 233
2230 Gänserndorf, Rathausplatz 9
Montag bis Donnerstag ................................... 07.30–15.30 Uhr
Freitag ...................................................................... 07.30–12.00 Uhr

GEBIETSKRANKENKASSE G
Tel: 05 08 99 ohne Vorwahl
2230 Gänserndorf, Eichamtstraße 20–22
Montag bis Donnerstag ................................... 07.30–14.30 Uhr
Freitag ...................................................................... 07.30–12.00 Uhr

HEIMAT- und NAPOLEONMUSEUM H
Tel: 02247/42 82 od. 37 90, www.wagram1809.at
Geöffnet: April–November
2232 Deutsch-Wagram, Erzherzog Carl-Straße 1
Jeden Sonn- und Feiertag ............................. 10.00–16.00 Uhr

KINDERGÄRTEN K
KIGA Schulallee 3 .......................................... Tel: 02247/41 45
KIGA Friedhofallee 7/c ................................. Tel: 02247/37 80
KIGA Jakob Reumann-Gasse 3+5 ......... Tel: 02247/43 53
KIGA Leopold Kunschak-Gasse 71 ........ Tel: 02247/31 30
KIGA Robert Blum-Straße 47a .............. Tel: 02247/214 21

KIRCHENBEITRAGSSTELLE
Tel: 05 01 55-20 50 ohne Vorwahl
2230 Gänserndorf, Kirchenplatz 8
Montag bis Mittwoch ....................................... 08.00–13.00 Uhr
jeden 1. Mittwoch im Monat ......................... 08.00–17.30 Uhr

KLÄRANLAGE
Tel: 02247/46 26 
2232 Deutsch-Wagram, Angerner Bundesstraße 1

KLEINKINDBETREUUNG
Tel: 02247/40 10, kkb.deutsch.wagram@gmail.com
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 7/24

MÜLLSAMMELZENTRUM M
Bitte unbedingt GVU-Berechtigungskarte mitnehmen! 
2232 Deutsch-Wagram, Fabrikstraße 6
Mittwoch: (NEU seit 11.5.2016)
März–Juni + September–November..... 16.00–18.00 Uhr
Freitag: Dezember–März ...................... 13.00–16.00 Uhr

April–November ....................... 13.00–17.00 Uhr
Samstag: Jänner–Dezember .................. 07.00–12.00 Uhr

MÜLLVERBAND GVU
Tel: 02574/89 54-0, www.abfallverband.at/gaenserndorf
2223 Hohenruppersdorf, Harrasser Straße 17
Montag bis Donnerstag ................................... 08.00–16.00 Uhr
Freitag ...................................................................... 08.00–13.30 Uhr

BÜRGERservice
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Öffnungszeiten

NOTIZEN:

RECHTSANWÄLTE R
KOSTENLOSE anwaltliche Erstauskunft im Stadtamt
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhostraße 1a
jeden 1. Mittwoch im Monat ........................ 17.00–18.00 Uhr

von Rechtsanwaltspartnerschaft KOLARZ & AUGUSTIN
Rechtsanwälte, Verteidiger in Strafsachen
2000 Stockerau, Schießstattgasse 21
Tel: 02266-623 43, Fax: 02266-623 43-16
E-Mail: office@kolarz-augustin.at
www.kolarz-augustin.at

Rechtsanwalt Dr. Andreas Manak
Sprechstelle in 2232 Deutsch-Wagram, Bellegardeg. 16
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 01/975 57
www.manak.at

RETTUNG – ROTES KREUZ
NOTRUF: 144, Krankentransport: 14 84-4
2232 Deutsch-Wagram, Jakob Grünwald-Gasse 1
Tel: 02282/21 44 (Bezirksstelle Gänserndorf)
Täglich ..................................................................... 00.00–24.00 Uhr

SOZIALHILFEVEREIN S
Deutsch-Wagram und Umgebung 
Tel: 0660/263 25 92 oder 0676/342 14 02
2232 Deutsch-Wagram, Hamerlingstraße 11b
E-Mail: office@shvdw.at, www.shvdw.jimdo.com
Information:
• Betreutes Wohnen 
• Betreuungsberatung

STADTAMT
Tel: 02247/22 09, www.deutsch-wagram.gv.at
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1a
E-Mail: stadtgemeinde@deutsch-wagram.gv.at
Parteienverkehr:
Montag bis Freitag ........................................ 08.00–12.00 Uhr
Mittwoch ............................................................ 16.00–18.00 Uhr

VERMESSUNGSAMT V
Tel: 02282/22 31
2230 Gänserndorf, Eichamtstraße 1–3
Montag bis Freitag (außer Mittwoch) ....... 08.00–12.00 Uhr
Termine außerhalb dieser Zeiten gegen Voranmeldung!

VOLKSSCHULE
Tel: 02247/24 90, www.vsdeutsch-wagram.ac.at
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 1

VOLKSHILFE NÖ
Bei Hilfe im Haushalt und Essen auf Rädern wenden Sie
sich bitte an das Volkshilfe Büro in Straßhof: 
Tel: 0676/8676 2231
Für Ansuchen um finanzielle Unterstützung wenden Sie
sich bitte an Ulrike Wehofer Tel: 0676/3762879
Wir bieten: • Hauskrankenpflege • Notruftelefon 
• Essen á la carte • Heimhilfe • Sauberservice 
• Wohnungsputz und Gartenarbeit

WASSERWERK W
Tel und Fax: 02247/47 58
2232 Deutsch-Wagram, Wimpfengasse 2a
Dienstag und Donnerstag .......................... 07.00–08.30 Uhr

WIRTSCHAFTSHOF (BAUHOF)
Tel: 02247/41 41 (siehe auch Müllsammelzentrum)
2232 Deutsch-Wagram, Fabrikstraße 6

WIRTSCHAFTSKAMMER
Tel: 02282/23 68, 2230 Gänserndorf, Eichamtstraße 15
Montag bis Freitag ............................................ 07.30–16.00 Uhr

ZENTRUM GÄNSERNDORF Z
Beratung & Begleitung, Tel: 02282/602 33, Fax Dw 22
2230 Gänserndorf, Hans Kudlich-Gasse 11
Familienberatung, Seminar- und Vortragszentrum
Montag bis Donnerstag ................................... 08.00–12.00 Uhr
Beratung OHNE Termin: Montag ................. 12.00–14.00 Uhr

IMPRESSUM:
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Friedrich Quirgst, 2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1a, Telefon 02247/22 09, Fax 02247/22 09-30 oder -50 
E-Mail stadtgemeinde@deutsch-wagram.gv.at, Homepage www.deutsch-wagram.gv.at
Bearbeiterinnen/Redaktion: Anita Ripplinger, Martina Krenn (Inserate)
Herstellung & Druck: Riedeldruck GmbH, Bockfließerstraße 60–62, 2214 Auersthal, Tel +43 2288 210 88-0, Fax DW 15
Mail office@riedeldruck.at, www.riedeldruck.at
Verteilung: Verteilerdienst Jungmann, Ziehrergasse 22, 2232 Deutsch-Wagram

MUSIKSCHULE
Tel: 02247/31 61, www.msdw.at
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 2

MUTTER-ELTERN-BERATUNG
Die Beratungen finden durch Frau DGKS Martha Hödl und
Fr. Dr. Doris Pacejka, jeden 3. Donnerstag im Monat ab
13.00 Uhr in der Bücherei & Spielothek, Friedhofallee 7/b
statt.
Keine Beratungstermine im Juli!
Ausnahme: 29.8.2019

NACHMITTAGSBETREUUNG – NMS N
Tel: 02247/24 91
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 4
(Räumlichkeiten der ehem. Hauptschule, Schulallee 2)

NACHMITTAGSBETREUUNG – VS
Tel: 02247/24 90
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 1
(Räumlichkeiten der ehem. Hauptschule, Schulallee 2)

NMS – NEUE MITTELSCHULE
Tel: 02247/24 91, www.nmsdeutschwagram.ac.at
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 4

NOTAR
KOSTENLOS
Amtstage im Stadtamt, Bahnhofstraße 1a
jeden 2. Mittwoch im Monat ........................ 15.00–17.00 Uhr

Notariat Gänserndorf
2230 Gänserndorf, Hauptstraße 15
Tel: 02282/25 41, Fax: 02282/25 41-31
Montag bis Freitag ............................................ 08.00–12.00 Uhr

............................................................................. 13.00–16.00 Uhr
Gegen Absprache können auch andere Termine vereinbart werden.

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT P
Tel: 05 08 99-05 ohne Vorwahl
Auskunft in Pensionsangelegenheiten in den 
Räumlichkeiten der Gebietskrankenkasse Gänserndorf.
2230 Gänserndorf, Eichamtstraße 20–22
Dienstag und Donnerstag .............................. 08.00–11.30 Uhr

............................................................................. 12.30–13.30 Uhr

PFARRAMT DEUTSCH-WAGRAM
Tel: 02247/22 57, www.pfarre-deutschwagram.at
2232 Deutsch-Wagram, Kirchengasse 2
Mittwoch ................................................................. 17.00–20.00 Uhr
Donnerstag ............................................................ 09.00–12.00 Uhr

POLIZEI
NOTRUF: 133
2232 D.-Wagram, Bockfließerstraße 43, Tel: 059 133/32 03

POSTFILIALE DEUTSCH-WAGRAM
Tel: 05 7767-722 32
2232 Deutsch-Wagram, Glock Gaston-Platz 3
Fax 05 7767-822 32
Montag bis Freitag ............................................ 08.00–12.00 Uhr
Montag bis Freitag ............................................ 14.00–17.30 Uhr
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Gedenkfeier – Historische Darstellung – Lagerleben – Vorträge – 
Kinderprogramm – BLO: Zapfenstreich & Konzert –

Virtuelle Ausstellung: „ASFINAG S8-Grabung am Wagram“ und vieles mehr

Freitag 5. Juli
18.30 Uhr Ökumenische Friedensandacht bei der Kapelle im Sahulkapark.

Anschließend Kranzniederlegung beim Denkmal in der Sachsenklemme und Agape im Museum

Samstag 6. Juli
09.00 – 17.00 Uhr Lagerleben mit historischen Gruppen am Acker neben der Parbasdorferstraße

14.00 Uhr Ferienspiel im Napoleonmuseum

09.00 – 17.00 Uhr Vorträge im Museum

ab 19.00 Uhr Platzkonzert des BLO beim Napoleonmuseum & historische Nachstellung „Die Sachsenklemme“ –
Museumsheuriger mit Musik und Jongleur Benni Blue

21.30 Uhr Zapfenstreich mit dem BLO (Blasorchester der Musikschule)

Sonntag 7. Juli
09.00 – 17.00 Uhr Vorträge und Abschluss im Museum

Das Detailprogramm findet sich auf

www.wagram1809.at auf 

www.deutsch-wagram.gv.at

oder auf Facebook unter 

Napoleonmuseum Deutsch-Wagram


